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Vorankündigung zum Volkstrauertag 2023 
Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim 

laden zur Teilnahme am Gottesdienst 
am Samstag, den 18. November 2023 

um 19:00 Uhr 
und zur anschließenden Gedenkfeier 

am Kriegerdenkmal ein. 
 

Der Gottesdienst und die Kranzniederlegung wird vom Chor 
Tonitus und dem Musikverein Tannheim mitgestaltet. 
  
Heiko De Vita 
Bürgermeister

Lebensretter vor Ort  
- Informationsveranstaltungen zum Umgang 
mit dem Defibrillator 
Mitte Oktober wurde vor dem Rathaus und an der Fenster-
front des Dorfgemeinschaftshauses jeweils ein Defibrilla-
tor installiert. Um mit dem Defibrillator im Notfall vertraut zu 
sein, wird am Donnerstag, 16. November 2023 von 19:00 -  
20:00 Uhr von Herrn Rommel vom DRK Biberach eine Infor-
mationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus angeboten. 
In dieser wird anhand Praxisübungen veranschaulicht, was es 
im Ernstfall zu beachten gibt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei möglich. Da eine Anmeldung erfor-
derlich ist, bitten wir Sie sich hierfür an Frau Sonntag, 08395 
922-0 oder info@gemeinde-tannheim.de zu wenden. Anmel-
deschluss ist der 14. November 2023. Schon jetzt freuen 
sich die Verantwortlichen auf viele interessierte Bürgerinnen 
und Bürger. 
Aktuell ist das Interesse an der Informationsveranstaltung 
sehr gering. Sollte die Teilnehmerzahl weiterhin so niedrig 
bleiben, muss die Veranstaltung leider abgesagt werden.

Grüngutsammlung 2023 
Die nächste Grüngutsammlung 2023 durch den Landkreis Bibe-
rach findet in der Gemeinde Tannheim am 

Donnerstag, 16. November 2023
statt. 
  
Eingesammelt werden: 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
  
Nicht eingesammelt werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
  
Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter 
betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
  
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitzustellen. 
  
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebes erhältlich: www.biberach.de 
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Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
  
Die Trennung von saftendem und holzigem Grüngut ist wichtig! 
Wegen unterschiedlicher Verwertungswege ist es zwingend erfor-
derlich, saftendes und holziges Grüngut getrennt anzunehmen. 
Saftendes Grüngut  z.B. Rasenschnitt, Blumen, Laub und feiner 
Heckenschnitt wird wegen der Bildung von Sickersäften in Cont-
ainern oder auf Platte mit entsprechender Wasserfassung ange-
nommen. Aus diesem Material wird auf dem Biomassehof Zell in 
Rißegg Strom und Kompost gewonnen. 
Holziges Grüngut  z.B. Äste, Zweige und grober Heckenschnitt 
wird gehäckselt und als Brennstoff in Biomassekraftwerken ein-
gesetzt. Hieraus wird Strom und Wärme produziert. Ist der Anteil 
an saftendem Material hier zu hoch, ist eine Verwertung als Brenn-
stoff nicht mehr möglich. 
  
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie das Material bereits beim 
Verladen trennen und entsprechend der Fraktionen bei der Grün-
gutsammelstelle abgeben. 
  
Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee, Angeliefert werden 
kann von März bis November jeweils mittwochs, 14:30 Uhr bis  
17:30 Uhr und samstags, 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und von Dezem-
ber bis Februar freitags, 16 – 17 Uhr. 
  
Ökotipp 
Wer im eigenen Garten kompostieren und seinen Kompost auch 
verwerten kann, sollte diese Möglichkeit unbedingt nutzen! Die 
Eigenkompostierung ist die beste und umweltfreundlichste Art 
zur Entsorgung bzw. Wiederverwertung von Grünabfällen. Die-
sen sehr guten Beitrag zum Umweltschutz kann jeder Einzelne 
das ganze Jahr über leisten. 
  
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompostfibel 
(awb-biberach.de).

Aufforderung zur Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. November 2023 werden zur Zahlung fällig: 
• Grundsteuer / 4. Quartal 2023 
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach ergan-
genen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grundsteuer-Än-
derungsbescheid. 
  
• Gewerbesteuer / 4. Vorauszahlung 2023 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Gewerbesteuer-Voraus-
zahlungsbescheid. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
zu erheben. 
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare bei der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Bankfilialen.
 
Ablesung des Wasserzählerstandes  
- Rückmeldung bis zum 20. November 2023 
Sehr geehrte Wasserabnehmer! 
Es ist wieder Zeit für die Jahresabrechnung Ihres Wasserver-
brauchs. 
Wie Sie bereits von den letzten Jahren gewohnt sind, werden 
wir auch dieses Jahr die Zählerstände der Wasseruhren durch 
Selbstablesung  ermitteln. Die Ablesevordrucke wurden Ihnen 

in den vergangenen Tagen zugestellt. Auf diesen Vordrucken sind 
die Grunddaten bereits aufgedruckt. Sie tragen also nur noch den 
Zählerstand (max. 5 Ziffern; der Zähler hat keineKommastel-
len) und das Ablesedatum ein. 
Als Empfänger ist in der Regel der Hauseigentümer oder der 
Zustellbevollmächtigte eingetragen. Die Adresse bezieht sich 
jedoch auf die Abnahmestelle. Wir möchten Sie einfach bitten, 
dass der Bewohner des Hauses den Zähler abliest und den 
Ableseabschnitt an uns zurückgibt. 
Bitte vergleichen Sie die Zählernummer, damit es zu keiner Ver-
wechslung kommen kann. 
Sollte Ihr Wasserverbrauch gegenüber dem letztjährigen Ver-
brauch auffallend hoch sein, bitten wir Sie um kurze Rückspra-
che mit uns zwecks einer evtl. Abklärung der Ursache. 
Wurde bei Ihnen in den letzten Tagen Ihr bisheriger Wasserzäh-
ler turnusmäßig ausgetauscht, so bitten wir Sie trotzdem, Ihren 
Ablesezettel mit dem Stand des neuen Wasserzählers abzugeben. 
Die Ablesung sollte innerhalb von zwei Wochen vorgenommen 
werden, damit die Rückantwort bisspätestens zum 20. Novem-
ber 2023 bei uns eintrifft. 
Die Zählerstandsabschnitte können in den Rathausbriefkas-
ten geworfen werden. Wer seinen Abschnitt nicht wegbringen 
kann, gibt seinen Zählerstand zusammen mit der Kundennum-
mer telefonisch an Tel.-Nr. 08395/922-14 bzw. 08395/922-0, per 
Fax 08395/922-99 oder per E-Mail an nadine.hutschneider@ 
gemeinde-tannheim.de durch. Hier bekommen Sie auch Hilfe bei 
Fragen oder Unklarheiten. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch schätzen 
müssen, wenn Sie uns keine Angaben über Ihren Zählerstand 
machen. Anhand der Abrechnung 2023 werden auch die viertel-
jährlichen Abschläge für das Jahr 2024 berechnet. 
Mit freundlichen Grüßen 
Bürgermeisteramt 
-Wasserversorgung-
 
 
Das Fundamt informiert �

 
 
 

 
 

   
 

  
 

 
 

Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben:  
- Regenschirm 
Weitere Informationen erhalten Sie während 
der üblichen Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zim-
mer 01, Tel. 922-16.

Nächtliche Bauarbeiten und/oder Bauarbeiten 
an Sonn- und Feiertagen der DB Netz AG 
Die DB Netz AG führt am 11.11.2023 unaufschiebbare Bauar-
beiten durch. Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der 
Betriebssicherheit (oder dgl.) erforderlich.

Betroffen von den Bauarbeiten sind folgende Strecken-Ab-
schnitte: 
BFU Tannheim/Württ - BF Memmingen
BF Aichstetten
BF Hergatz

Aus betrieblichen Gründen können diese nur in folgendem 
Zeitfenster stattfinden: 
11.11.2023, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Sonntag
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Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
Am Donnerstag, den 16. November 2023, um 18:00 Uhr, fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses Aitrach eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche 
Einladung ergeht.
Tagesordnung
1.	 Wahl des Verbandsvorsitzenden
2.	� Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushalts-

jahre 2024 und 2025
	 - Beratung/Erlass
3.	� Aufstellung einer Photovoltaikanlage auf dem Betriebsge-

lände der Verbandskläranlage zum Eigenverbrauch sowie 
Installation einer Notumschaltung auf Notstromaggregat

	 - Abrechnung
4.	� Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
5.	 Genehmigung von Niederschriften
6.	 Bekanntgaben und Anfragen 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

gez. 
Erath 
1. stv. Verbandsvorsitzender

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Spielen Sie gerne – z. B. Brettspiele, Karten-
spiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 
bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne 
einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen.
 

Wir laden Sie herzlich ein zum
Spielenachmittag

am Dienstag, den 21. November 2023, 14.00 Uhr
im Kirchengemeindehaus.

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche 
Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir freuen 
uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch 
gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
  
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Tele-
fon 2116).
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau:
Adventlicher Seniorennachmittag am Dienstag, 05. Dezem-
ber 2023, 14.00 Uhr

 
 

D‘Wasserdredalag  
goad en ihra wohlverdenada Wenderruh 
Wer das „Tannheimer Schwäbisch“ nicht beherrscht, sollte 
sich den Text zum besseren Verständnis auf schwäbisch vor-
lesen lassen. 
Dr Sommr war hoiß ond bis en da Herbschd nei send d’Leit 
zo mir rakomma. Jo des kalde Wassr do honda hot viele guad 
dau.  Dagsübr an dem kühla Blätzle a weng ausgruaba, a bis-
sale hoigada, dann seine kneippsche Ronda dreha ond am 
Obed no schnell d’Füß neihenga, dass ma bessr eischlofa ka, 
des war oifach sche. D’Leit send sogar vom ganza Iller- ond 
Rotdal herkomma. 
Faschd jedn Dag send Kendr do gwea, hand Schdaudämm 
baut, hand sich nass gschbrizd oder hand em Becka baded 
ond manche Jugendliche hand sich am Obed dohonda zom 
Schwätza droffa. S’gfällt oifach alle. 
I möcht mi jetzt no bei dene bedanga, die da ganza Sommer 
bis en da Herbschd nei mi jeden Dag ausbutzed hand ond des 
ganze Blätzle dromrom in Ordnong halded. 
En ganz herzlicha Dank an alle. 
Seid dr Dolderers Josef dia Kohlaschippa als Mülleimr aufg-
hängt hod müssed meine fleißige Ehraamtliche nemme alle 
Zigareddakippa, Gutsla- ond Schleckeisbabierla ond kabud-
dene Flascha vom Boda aufheba. 
Zusätzlich müsset se bloß no d‘Schdoi usm Begga rausholla 
ond d’Sacha repariera. 
Denn leidr waret au des Johr wiedr Randalierer am Werk. Se 
hand oi Bank so demoliert, dass sogar dr Bedofuaß kaputt war. 
Jetzt isch abr gnu gschwätzt, bleibet gsond bis zom nägschda 
Johr. Vielleicht isch bis doana dr Weg zu mir ra au bessr gricht.

W����������
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 13.11.2023, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 09.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix  
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
Freitag, 10.11.2023 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix  
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche, EG 
Plätzchen und weihnachtliches Backen mit dem Thermomix  
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
NEU! Line Dance für Anfänger (Marlies Schwarzbart) 5 Termine, 
17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Samstag, 11.11.2023 
Weihnachtskarten für Jung und Alt (Isabel Gaus), 1 Termin,  
14 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe 
Mittwoch, 15.11.2023 
Das linkshändige Kind im Kindergarten und in der Schule  
(Claudia Nagel-Wagner), 1 Termin, 18 – 20:30 Uhr, Büro vhs Iller-
tal, Seminarraum 
Freitag, 17.11.2023 
Erlebnisführung beim Outdoor-Ausrüster VAUDE-Kooperation 
vhs Laichingen-Blaubeuren-Schelklingen,  1 Termin, 13:45 – 
19 Uhr, Zustieg am Parkplatz Jordanbad Biberach um 13:45 Uhr. 
Rückfahrt: ca. 18 Uhr. 
Samstag, 25.11.2023 
Menschen und Porträts fotografieren indoor und out-
door-Workshop - mit vielen Tipps und Tricks (Karl Wobig),  
1 Termin, 09 – 17 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß, 
2.O.G. 
Mittwoch, 29.11.2023 
Selbstvertrauen wachsen lassen– die Leichtigkeit des Seins 
erlebbar machen (Iris Espenlaub), 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, 
Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß, 2.O.G.

D�� L���������� ����������

Das Verkehrsamt informiert: 
Kfz-Zulassungsstelle und Außenstellen bleiben tageweise 
geschlossen 
In der Zulassungsstelle des Landratsamtes Biberach muss ein 
neues, umfangreiches EDV-Fachverfahren eingeführt werden. Die 
Kfz-Zulassungsstelle in Biberach und die Außenstellen müssen 
dafür an den nachfolgenden Tagen geschlossen bleiben: 
07. November 2023: Außenstelle Laupheim und Ochsenhausen 
08. November 2023: Außenstelle Laupheim und Riedlingen 

10. November 2023: Hauptstelle Biberach und Außenstellen 
16. November 2023: Außenstelle Ochsenhausen 
17. November 2023: Außenstelle Riedlingen und Laupheim 
30. November 2023: Hauptstelle Biberach und Außenstellen ab 
12 Uhr 
01. Dezember 2023: Hauptstelle Biberach und Außenstellen 
04. Dezember 2023: Hauptstelle Biberach und Außenstellen 
Das Verkehrsamt ist bestrebt, die Arbeiten zügig durchzufüh-
ren, um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fachtagung für Betriebe mit Schweinehaltung 
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen (VLF) 
sowie die Landwirtschaftsämter Biberach und Sigmaringen laden 
am Montag, 13. November 2023 um 19 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus in Friedberg, Steigstraße 14/1, 88348 Bad Saulgau 
zur Fachtagung ein. 
Themen der Veranstaltung sind: Umbau der Tierhaltung (Chris-
tian Schramm, LWA Biberach), Fördermöglichkeiten (Hans-Jür-
gen Ziegler, AgriConzept), Schweinefütterung (Martin Schneider, 
Salvana), Impfprogramme für Schweine (Markus Hellenschmidt, 
Böhringer Ingelheim), EIP Projekt „Wertschwein“ (Timo Schu-
mann, VdaW). 
Anmeldung bitte über den Veranstaltungskalender der Homepage des 
Landratsamts Sigmaringen unter www.landkreis-sigmaringen.de, 
Rubrik Aktuelles. Die Teilnahme ist kostenlos.

Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 
Verwaltungsrat des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach tagt 
am 13. November 2023  
Am Montag, 13. November 2023, 14.00 Uhr, trifft sich der Ver-
waltungsrat des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach zur nächs-
ten Sitzung im kleinen Sitzungssaal des Landratsamts Biberach, 
Rollinstraße 9, 88400 Biberach. Folgende Tagesordnungspunkte 
werden in der Sitzung des Verwaltungsrats behandelt: Änderung 
der Verbandssatzung des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach 
(Antrag an die Verbandsversammlung), Bestellung der Verbands-
geschäftsführung (Antrag an die Verbandsversammlung), Beschaf-
fung eines Einsatzleitwagen 1 (ELW1) für die Stützpunktfeuerwehr 
Bad Buchau – Vergabe, Atemschutzreserve Kreisfeuerlöschver-
band Biberach – Konzeption, Feststellung des Jahresabschlusses 
2022 (Antrag an die Verbandsversammlung), Haushaltssatzungen 
und Haushaltspläne 2024 und 2025 (Antrag an die Verbandsver-
sammlung), Kreditaufnahme – Vergabevollmacht, Spenden und 
Zuwendungen – Überlassung einer mobilen Brandübungsanlage; 
Genehmigung, Anfragen und Verschiedenes.
 
Ungenehmigte Auffüllungen können  
Bodenschäden verursachen 
Im Landkreis werden immer wieder ungenehmigte Bodenauf-
füllungen im Außenbereich beobachtet, die zu Schäden an den 
Böden sowie zu rechtlichen Konsequenzen führen können. Das 
Landratsamt möchte deshalb alle, die im Außenbereich auf ihren 
landwirtschaftlichen Flächen eine Bodenaufbringung planen, über 
die damit verbundenen fachlichen und rechtlichen Voraussetzun-
gen informieren und auf die möglichen Konsequenzen bei Nicht-
beachtung hinweisen. 
  
Zum Schutz des Bodens gibt es seit vielen Jahren rechtliche 
Regelungen insbesondere aus dem Bodenschutzrecht, aber auch 
aus dem Bau-, Abfall-, Naturschutz oder Wasserrecht. Natürli-
che, leistungsfähige Böden sind für die Landwirtschaft die wert-
vollste Produktionsgrundlage und in menschlichen Zeiträumen 
nicht erneuerbar. Böden filtern und puffern Schadstoffe, spei-
chern Wasser und dienen als Sickerstrecke für die Neubildung 
unseres Grundwassers. Sie sind die unverzichtbare Lebensgrund-
lage des Menschen und dienen - vielfach auch seltenen - Pflan-
zen und Tieren als Lebensraum. 
Viele unserer Ackerböden lassen sich durch die Aufbringung von 
humosem Oberboden (Mutterboden) aufwerten und verbessern. 
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Es kommt jedoch entscheidend darauf an, dass das verwendete 
Bodenmaterial, die eingesetzten Verfahren und Maschinen sowie 
die Aufbringungsflächen für einen Oberbodenauftrag auch tat-
sächlich geeignet sind und die Aufbringung fachgerecht erfolgt. 
Ansonsten kann es durch den Bodenauftrag leicht zu Beeinträch-
tigungen des Bodens und seiner natürlichen Bodenfunktionen 
kommen, die nachträglich nicht oder nur noch mit hohem Auf-
wand behoben werden können. 
  
Alle Auffüllungen im Außenbereich mit mehr als 500 m² Fläche 
oder mehr als 2 m Höhe bedürfen nach der Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) einer Genehmigung. Aber auch klei-
nere Auffüllungen können nach Naturschutz- oder Wasserrecht 
genehmigungspflichtig sein, wenn sie beispielsweise in einem 
geschützten Biotop, einem Natur- oder Landschaftsschutzgebiet, 
einem Wasserschutzgebiet, einer Überschwemmungsfläche oder 
im Bereich eines Gewässerrandstreifens liegen. 
  
Nicht genehmigte Bodenauffüllungen können zu einer Anzeige 
führen und mit einer Anordnung zum Rückbau enden. Dies kann 
mit hohen Kosten, empfindlichen Bußgeldern und hohem ver-
meidbarem Zeitaufwand verbunden sein, insbesondere wenn es 
sich zusätzlich um eine illegale Abfallbeseitigung handelt. 
  
Das Landratsamt empfiehlt deshalb, bei allen geplanten Auf-
füllungen im Außenbereich immer vorab die Untere Boden-
schutzbehörde zu informieren und miteinzubeziehen. 
  
Diese steht gerne unterstützend zur Verfügung und gibt Ihnen 
die entsprechenden fachlichen und rechtlichen Hinweise, um Sie 
vor rechtlichen und finanziellen Konsequenzen zu bewahren und 
gleichzeitig die natürlichen Böden in Ihrer Gemeinde und in der 
gesamten Region zu schützen und zu erhalten. 
  
Kontakt: 
Wasserwirtschaftsamt – Untere Bodenschutzbehörde 
Telefon:	 07351 52 6122 
E-Mail:	 wasserwirtschaftsamt@biberach.de 
  
Ihr Landratsamt Biberach 
  

K�����- ��� F��������������
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Einladung zur St. Martinsfeier 
Endlich ist es wieder so weit, wir laden herzlich zu unserer St. 
Martinsfeier ein! 
Termin:	 Freitag, den 10. November 2023 
Beginn:	 17.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Rathausplatz 
Umzugsordnung: St. Martinsreiter und Bettler, Kindergarten- und 
Krippenkinder, Kifaz - Eltern- Kindgruppe, Schüler, Eltern und 
Gemeinde 
Der Laternenzug der Kinder kommt vom Kinder- und Familien-
zentrum zum Rathausplatz. Dort dürfen Sie, liebe Gemeinde, auf 
das Eintreffen der Kinder warten. Beim Spiel der Mantelteilung 
werden wir hier an die gute Tat von St. Martin erinnert. 
Angeführt von St. Martin und seinem Pferd ziehen wir anschlie-
ßend gemeinsam zur Kirche. Hier findet eine kleine Martinsfeier, 
mitgestalten von den Kindern, statt. 
Nach der Feier bietet der Elternbeirat traditionell Martinsgänse 
zum Verkauf an. 
Bei Regen findet die Feier um 17.00 Uhr in der Kirche statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Die Kinder und das Team vom Kinder- und Familienzentrum Tann-
heim 

Abschiedsbesuch von Herrn Wonhas 
Am Freitag, den 27. Oktober, besuchte Herr Wonhas unsere Ein-
richtung und verabschiedete sich von den Kindern und Mitarbei-
tern als Bürgermeister der Gemeinde Tannheim. 
Wir empfingen Herrn Wonhas in einem großen Kreis im Garde-
robenbereich mit einem Begrüßungslied.  Anschließend über-
reichten die Kinder der Reihe nach 16 Rosen, für jedes Amtsjahr 
eine, dazu erhielt er noch ein Ausflugsbuch zur Freizeitgestaltung. 
Mit dem Lied „Salute, alles Gute“ beendeten wir unsere kurze 
Darbietung und nach einem gemeinsamen Gruppenfoto verab-
schiedete sich Herr Wonhas. 
Wir wünschen Herrn Wonhas für seinen Ruhestand alles Gute, 
vor allem Gesundheit. 
Die Kinder und Mitarbeiter vom Kinder- und Familienzentrum 
„Zum guten Hirten“
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Grundschule Tannheim
Der Kasperl in der Grundschule Tannheim zu Besuch  
Am letzten Tag vor den Herbstferien gab es für die Grundschüler 
Tannheim eine kleine Belohnung für den ersten Schulabschnitt 
nach den Sommerferien. 
Das Puppentheater aus Wangen führte in der Aula der Schule 
eine sehr lustige Kasperlgeschichte auf, bei der die Kinder kräf-
tig schmunzeln und lachen mussten. 
Mit diesem Schmankerl durften die Kinder freudig in die Herbst-
ferien... 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Buntschuh vom Puppen-
theater Wangen! 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 

Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch 	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 12.11. – 18.11.2023
Frau Weiß, Pastoralreferentin 08395/93699-12 

Gebet zum Martinstag 
Gott, unser Vater, 
zu allen Zeiten schenkst du uns Menschen, 
in denen deine Liebe zum Leuchten kommt 
und in die Welt hineinstrahlt. 
  
Wir danken dir für den heiligen Martin, 
dessen Leben uns vor Augen steht. 
Er ist uns Vorbild 
im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. 
  
Öffne auch uns die Augen 
für die Aufgaben und Herausforderungen, 
in denen wir Christus begegnen, 
und gib uns den Mut, 
wie Martin beherzt das Rechte zu tun... 
Gotteslob Nr. 935 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 10. November – Hl. Leo der Große, Papst 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
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17.00 Uhr	 Tann	 Martinsspiel und Martinsumzug 
		  Kindergarten „Zum guten Hirten“ 
17.30! Uhr	 Rot	 Martinsfeier vor der Kirche St. Verena 
		�  Kindergarten „St. Josef“ u. Kindergarten 

„Arche Noah“ 
19.00 Uhr	 Arl	 Eucharistiefeier 
Samstag, 11. November – Hochfest des Hl. Martin, Diözesan-
patron 
18.00 Uhr	 Rot	� Hubertusmesse, mitgestaltet von den Jagd-

hornbläsern 
19.30 Uhr	 Hasl	� Jubiläumsfeier in der Festhalle „30 Jah-

re-Faustin-Mennel-Arbeitskreis“ (s. Artikel) 
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier „30 Jahre-Faustin-Men-

nel-Arbeitskreis“ 
		�  musikal. gestaltet von Susanne u. Jamila 

Nestel u. Michael Jahn (f. Maria u. Alois 
Burr, wir gedenken auch Elisabeth u.  
Liborius Schnellhardt, f. verst. Mitglieder 
des Arbeitskreises Faustin Mennel:  Johanna 
Lautenbacher, Pfarrer Alfred  Jäger, Bianca 
Sattelberger, Josef Fakler, Ingo Schneider) 

09.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (f. Anton Haas, wir geden-

ken auch Verst. d. Fam. Klein, Fam. Huber, 
Fam. Jakobs) 

10.15 Uhr	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr	 Tann	� Hochamt zum Patrozinium (1. Jahrtag  Sig-

linde Fakler, 1. Jahrtag Hermann Guter, wir 
gedenken Siegfried Fakler u. verst. Angeh. 
Josefine u. Gotthard  Fakler, Verst. d. Fam. 
Guter, Helene u. Josef Hennek u. verst. 
Angeh., Otto Graf u. Sohn Otto, Verst. d. 
Fam. Anders) 

17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 13. November – Allerheiligen des Ordens 
19.00 Uhr	 Spind	 Lobpreis mit Beichte 
Dienstag, 14. November – Hl. Siard, Praem.-Abt 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 15. November – Hl. Albert der Große, Bischof, Hl. 
Leopold 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
15.30 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Tris	� Eucharistiefeier (f. Georg u. Robert Kiefer,  

wir gedenken auch Liesel u. Hans Menig,  
Alois u. Theresia Ries, Alois u. Maria  Merk, 
Hans Koch, Bruno Welte u. verst.  Angeh.) 

Donnerstag, 16. November – Hl. Margareta v. Schottland, 
Königin 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
19.00 Uhr	 Illerb	 Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Novemer – Hl. Gertrud v. Helfta, Ordensfrau 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Kronw	 Eucharistiefeier 
Samstag, 18. November – Weihetag d. Basilika St. Peter u. 
Paul zu Rom 
19.00 Uhr	 Tann	 Vorabendmesse mit Gefallenenehrung 
		�  (f. Johann u. Johanna Martin u. verst. 

Angeh.) 
Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis, Volks-
trauertag 
!08.45 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Kiefer) 
		  anschl. Gefallenenehrung 

!08.45 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. die Gefallenen unserer 
Gemeinde) anschl. Gefallenenehrung 

10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier, anschl. Gefallenenehrung 
10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier, mitgestaltet vom MV Berk-

heim (f. verst. Musikkameraden) 
		  anschl. Gefallenenehrung 
17.00 Uhr	 KlBon	� Taizé-Gebet, mitgestaltet vom Chor Cante-

mus 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
 

Informationen

Pater Johannes in Reha 
P. Johannes befindet sich bis zum 20.11. in Reha. 
  
30 Jahre Hilfe für argentinische Schulen

- Haslacher Arbeitskreis feiert 30-järiges Bestehen- 
In der Haslacher Kirchengemeinde gibt es seit langem den 
„Arbeitskreis Faustin-Mennel-Schule“, der sich zur Aufgabe 
gestellt hat, Kindern von zwei Missionsschulen in Argentinien zu 
einer guten Schulausbildung und damit zu einem guten Start ins 
Berufsleben zu verhelfen. Eine der Schulen liegt in den Favelas 
von Buenos Aires, die zweite auf dem Land in San Isidro, hoch im 
Norden Argentiniens. Heute sind es über 25 ehrenamtliche Mit-
glieder aus Haslach, Rot und aus Legau, die in diesem Jahr auf 
das 30-jährige Bestehen des Arbeitskreises zurückblicken dürfen. 
Aus diesem besonderen Anlass findet am 11. November 2023 
um 19.30 Uhr in der „alten“ Turn- und Festhalle in Haslach eine 
Jubiläumsfeier mit einem besonderen Programm statt. Haupt-
punkt des Abends ist ein Vortrag mit Lichtbildern, der das Wirken 
des Arbeitskreises in den vergangenen Jahren seit der Grün-
dung aufzeigt. Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von 
Susanne Nestel (Gesang), Jamila Nestel (Klarinette) und Michael 
Jahn (Klavier). Ein weiteres Highlight wird die Vernissage mit Bil-
dern des Kunstmalers Matthias-Hickel-Lopez sein, der starke 
Bezüge zu Südamerika hat. Der Arbeitskreis bewirtet an diesem 
Abend mit Speisen und Getränken und lädt dazu ganz herzlich 
alle Interessierten ein. 
Sonntags, am 12. November um 9.00 Uhr findet ein festlicher 
Dankgottesdienst in der Haslacher Pfarrkirche mit besonderer 
musikalischer Umrahmung statt. Anschließend können in der 
Festhalle noch einmal die Bilder von Herrn Hickel-Lopez ange-
schaut werden. 
  
Kinderkirche in Berkheim 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 12. Novem-
ber um 10.15 Uhr im Pfarrstadel. Zusammen wollen wir singen, 
beten und basteln. Jeder darf ein kleines Kissen und eine Woll-
decke mitbringen. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Euer Kinderkirche-Team! 

  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 14. November 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 



8	 Donnerstag, 9. November 2023� Tannheimer Mitteilungen

KGR-Sitzung in Rot am Dienstag, 14. November 2023 
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Dienstag, 14.11.2023 um 20.00 Uhr in das Gemeinde-
haus St. Verena ein. 
 
Herzliche Einladung zum  �

  
 

   
   
   
   
   

   
   
   
   

 
 

   
   
   

  
 

   
   
   
    

  
 

   
   
   

    
 

   
   

   
    

   
   

   
    

   
   

    
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
   

Taizé-Gebet 
Chor Cantemus 
Sonntag, 19. November 2023 
Klosterkirche Bonlanden 
17.00 Uhr 
Zur Ruhe kommen und die Seele auftanken. Sich tragen lassen 
von meditativen Gesängen und kurzen Gebeten. 
  
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1-3 Jahre dazu zu kommen, 
ist herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Dienstag von 
09.15 – 10.45 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus 
St. Verena in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. 
zusammen. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Evelyn Eger, Tel. 
0173 3835989 melden. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 03. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 17. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 07. Januar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. Januar 11.30 Uhr in Berkheim (belegt!) 
Sonntag, 28. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 18. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

  
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Ausstellung  
Leben und Wirken von Sankt Martin 
Christsein heißt Entscheidung  
Die Botschaft Jesu Christi verändert das Leben von Menschen 
12. bis 25. November 2023 
Pfarrkirche St. Martin Tannheim 
  
Schwäbisches Solokabarett im Pfarrstadel in Berkheim am 
25.11.2023 um 19.30 Uhr 
Einer der ersten Co – Autoren von „Hannes und der Bürgermeis-
ter“ Eberhard Sorg spielt am Samstag 25.11.2023 – 19.30 Uhr  
im Pfarrstadel St. Willebold  in Berkheim sein neues Programm: 

„ I hann den Titel vergässa“ 
50 % der Einnahmen sind für die Rom-Wallfahrt der Ministranten 
der Seelsorgeeinheit. 
Eintritt: Inflationsbereinigte 10 Euro 
Einlass: ab 18.45 Uhr 
Karten: An der Abendkasse oder Kartenreservierung im Pfarr-
büro Berkheim per Anruf: 08395 1248 oder E-Mail: StKonrad.
Berkheim@drs.de. Diese Karten sind an der Abendkasse hinter-
legt und kann man bis spätestens 19:15 Uhr abholen und zah-
len. Hinweis: Bei Nicht-Abholung gehen die Karten ab 19:15 Uhr 
wieder zum Verkauf. 
Eberhard Sorg schreibt seit 1980 in schwäbischer Mundart Kaba-
rettprogramme - schwäbische Hörspiele und Theaterstücke. Im 
neuen Programm, bietet Eberhard Sorg wie immer humorvoll 
einen Querschnitt durch das schwäbische Alltagsleben, von der 
Kehrwoche bis zum Hefezopf. 1 ½  Stunden Lachmuskeltraining 
sind garantiert. 

SAVE THE DATE - Jugendgottesdienst im Jugendhaus St. 
Norbert, Rot an der Rot, am Freitag, 24.11.2023, 19.00 Uhr 
anschließend Party in der Kellerbar

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 12.11. 
10.15 Uhr	 Hochamt zum Patrozinum 
	 Moritz Bischof - Marco Fakler 
	 Silke und Klara Aumann 

	 Regina Spethling und Anna 
	 Ida Mainka - Jonas Ziesel 
	 Patrick Baur - Joshua Wieland 
Dienstag 14.11. 
07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Jonas Ziesel - Benjamin Sauter 
Samstag 18.11. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Lina Kraemer - Sina Hegele 
	 Lenja Schäle - Paul Witzigmann
 

Informationen

„Meins wird Deins“ - KLEIDER TEILEN ZU SANKT MARTIN 
- „Jeder kann St. Martin sein“ - 
Seit 21 Jahren gibt es die Aktion „Meins wird Deins“ von 
„aktion hoffnung“ im Bistum Augsburg und dem Kindermissi-
onswerk ‚Die Sternsinger‘ in Aachen. 
Diese Kleiderteilaktion hat sich zu einer Erfolgsgeschichte 
entwickelt. 
Wir alle können mitmachen und Martin sein... 
...und  ein gut erhaltenes Kleidungsstück spenden. 
Mit den Erlösen aus der Aktion werden in diesem Jahr die 
FUCAI-Stiftung in Amazonien unterstützt. FUCAI organisiert 
sogenannte „Aulas Vivas“, „lebendige Klassenzimmer“, in 
denen sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene begegnen, 
um miteinander und voneinander zu lernen. Sie erfahren, wie 
nachhaltige Bewirtschaftung die Brandrodung ersetzen kann, 
legen Waldgärten an und lernen, was zu einer gesunden Ernäh-
rung gehört. 
Gebeten wird um ein einziges und gut erhaltenes Klei-
dungsstück.
Für die Aktion wird Baby-, Kinder-, Damen- und Herrenklei-
dung gesammelt. Wichtig, dass jedes gespendete Klei-
dungsstück sehr gut erhalten ist. 
Jedes verkaufbare Kleidungsteil wird in den VINTY´S Second-
hand-Modeshops der aktion hoffnung in Augsburg, Ettringen 
und Nürnberg verkauft. So wird aus jeder Kleiderspende 
eine Geldspende. 
Geben Sie ein gut erhaltenes und verkaufbares Kleidungs-
stück 
vom 7. bis 13. November 
im Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ oder in 
der Pfarrkirche Tannheim ab.
Informationen zur Aktion:
https://www.aktion-hoffnung.de/MeinswirdDeins 
Auskunft erteilt: Paul Ziesel (Tel: 1709 oder paul_ziesel@gmx.de)

Froebel Sterne basteln am Nachmittag
...Das Team des 2ten Frühstücks lädt ein zum Basteln... 

Susanne Gauchel wird uns zeigen, wie 
man die wunderschönen Sterne Fro-
ebel-Sterne selber machen kann.  
Wir treffen uns am Mittwoch 22.11. um 
15.00 Uhr im Kirchengemeindehaus. 
2 bis 3 Stunden dürfen Sie dafür ein-
planen.  Auch gönnen wir Ihnen Kaf-
fee und Kuchen.  

Mitzubringen sind lediglich eine Schere, welche vorne spitz 
zuläuft. Das Material für die Sterne ist vorhanden und wird am 
Ende auf die Basterrunde umgelegt.  
Ansonsten kommen keine Kosten auf Sie zu. 
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Im Voraus danken wir Frau Susanne Gauchel und bitten um 
Anmeldung bis spätestens 20.11. bei Liselotte Trinkle Tel.: 2621 / 
Susanne Gauchel Tel.: 934566 / Ulrike Koller Tel.: 1888  
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ihnen  
Team 2tes Frühstück  
Ulrike Koller 

Katholischer Frauenbund 
Einladung zur Mitgliederversammlung  
Wir möchten alle unsere Mitglieder ganz herzlich 
einladen zu unserer Mitgliederversammlung am 

Freitag, den 17. November 2023 um 15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Martin. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken 
3.	 Grußworte 
4.	 Bericht der Schriftführerin, 
	 der Kassiererin 
	 der Kassenprüferinnen 
5.	 Entlastung des Teams 
6.	 Neuwahlen 
7.	 Bericht über die Landfrauenvereinigung 
8.	 Ehrungen 
9.	 Wünsche und Vorschläge 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Das Team vom Frauenbund

Besuch der Handweberei Schatz 
Am Freitag 27. Oktober besuchte der Frauenbund Tannheim 
die Handweberei Schatz in Heimertingen. Herr und Frau Schatz 
begrüßten uns ganz herzlich und freuten sich über unser Inte-
resse an ihrem Traditionsbetrieb. Seit drei Generationen fer-
tigen sie nach altbewährter Handwerkskunst Teppiche an. 
Als erstes fiel uns ein Berg Wolle auf, welche von Mauchers 
Schafen stammt und in naher Zukunft die gute Stube bei Mau-
chers schmückt. 

Die Fertigung erfolgt in vielen einzelnen Schritten. Wolle 
waschen, zerzupfen wir von Hand gemacht, dann mit einer 
Maschine zu einer Schnur gesponnen, wieder gewaschen 
(gefilzt) und gewoben. In der Halle stehen 24 Handwebstühle 
die zum Teil über hundert Jahre alt sind und einige davon 
gerne von einem Museum übernommen würden. Damit ein-
zelne Arbeitsschritte auch leichter und mit Unterstützung tech-
nischer Hilfsmittel durchführbar sind, haben schon der Vater 
und Großvater immer wieder neue Ideen entwickelt. Ein Bei-
spiel dafür ist, dass das Weberblatt, mit dem der Webfaden 
angedrückt, wird mit Hydraulik arbeitet. 
Aus jedem Satz und jeder Erzählung war die Freude zu spü-
ren, mit welcher die Familie Schatz ihre tägliche Arbeit liebt. 
Ein ganz großer Pluspunkt, welche ihre Teppiche von der Mas-
senware unterscheidet ist, dass sie ganz individuell auf alle 
Kundenwünsche eingehen können und ausschließlich hoch-
wertige Wolle verarbeiten. Leider geht es der Handweberei wie 
vielen kleinen Handwerksbetrieben, dass sie keine Nachfolger 
mehr finden, wenn im familiären Umfeld die Möglichkeit zum 
weiter produzieren nicht besteht. 
So ein „anstrengender“ Nachmittag muss auch belohnt werden 
oder? Mit Kaffee, Tee und Gebäck ließen wir diesen ausklingen.

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr.
Bitte beachten! Das Pfarramt ist zurzeit telefonisch nicht erreich-
bar!
Bitte rufen Sie im Pfarramt Leutkirch-Aitrach an:
Tel. 0 75 61 / 26 50 bzw. das dortige Gemeindebüro Tel. 0 75 61 
/ 722 80 oder schreiben Sie uns eine E-Mail: Ulrike.Rose@elkw.
de oder Susanne.Braendle@elkw.de Wir freuen uns auch, wenn 
Sie persönlich im Pfarramt, Illerstr. 3, vorbeikommen.
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
„Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Unsterb-
lichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.“ 1. Timotheus 6, 15.16 

Sonntag, 12. November
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Rose, Tannheim
Mittwoch, 15. November
16.30 Uhr	 Konfi 3+4, Aitrach 
Sonntag, 19. November
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 

Krippenspiel 2023
In diesem Jahr wird es in unserer Kirchengemeinde wieder 
ein Krippenspiel im Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfei-
ertag (26.12.) geben.
Dazu laden wir euch Kinder, wenn ihr zwischen sechs und 
zwölf Jahre alt seid, herzlich ein. Vier in unserer Gemeindear-
beit erfahrene Frauen studieren mit euch das Stück ein.
Probetermine:
Sa. 25.11.2023, 10:00 – 11:30 Uhr 
Sa. 02.12.2023, 10:00 – 11:30 Uhr 
Sa. 09.12.2023, 10:00 – 11:30 Uhr
Sa. 23.12.2023, 10:00 – 11:30 Uhr
Aufführungen:
16.12.2023, 14:30 Uhr Seniorennachmittag, (Beginn des Nach-
mittags selbst um 14:00 Uhr, Ende ca. 17.00 Uhr). Die Begleit-
personen dürfen gerne bei dieser Vorführung zuschauen.
26.12.2022, 10:00 Uhr Gottesdienst, Treffen der Kinder  
09.30 Uhr
Die Proben und die Aufführungen sind immer im Evang. 
Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1. 
  
Kinder, die bei dem Krippenspiel mitmachen möchten, mögen 
sich bitte bis zum Dienstagvormittag, 21.11.23 anmelden: 
Schriftlich (immer bitte mit Namen, Alter, Adresse u. Tele-
fonnummer) Evang. Pfarramt, Illerstr. 3, Aitrach, telefonisch  
0 75 61 / 26 50 oder per Mail kpfl.aitrach@evkirche-rv.de 

K������ B�������

MEHR ADVENT mit „800 Jahre Greccio“ 
Zu unserem großen Fest MEHR ADVENT - am Wochenende vom 
25./26.11.2023 - laden wir Sie herzlich ein. 
MEHR ist dieses Jahr der neue Greccio-Weg: acht Stationen las-
sen Sie Weihnachten persönlich erfahren, wie damals im leben-
digen Spiel von Greccio ... 
Denn vor 800 Jahren hat der heilige Franziskus im mittelitali-
enischen Wald bei Greccio zum ersten Mal das Weihnachts-
evangelium in szenischer Form dargestellt und diese, uns allen 
liebgewordene, Tradition begründet. Kinder werden mit Rätsel-
fragen durch die Stationen begleitet. 
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Außerdem haben wir wieder das große Adventshaus für Kinder mit 
interessanten Angeboten beim Basteln und mit einer Geschich-
ten-Erzählerin. 
Die Sternwarte Laupheim präsentiert den Wintersternenhimmel, 
wir hören Bläsergruppen und einen Chor und neben den vielseiti-
gen Marktständen bereitet unsere Klosterküche wieder schmack-
hafte Speisen für Klein und Groß. 
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
  
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
  
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 

INFO - www.kloster-bonlanden.de 
  
 

V������������������
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Zur Einstimmung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit lädt die Chorgemeinschaft 
Tannheim e.V. zu einem besinnlichen 
Abend ein 
  

am 1. Adventssonntag, 3. Dezember 2023  �

 

 

 

  
 

 
  

  
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 
 

in der Kirche St. Martin, Tannheim  
Beginn um 19.00 Uhr 
  
Wir erfahren die Weihnachtsgeschichte „Heilige Nacht“ von Lud-
wig Thoma, begleitet durch den Chor Tonitus und Instrumentalis-
ten, die mit berührendem Text und musikalischem Gespür das 
Licht in diesen dunklen Tage entzünden und uns besinnen las-
sen auf diese ganz besondere Zeit . 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  
Ihr Chor Tonitus Tannheim  
Chorgemeinschaft Tannheim e.V. 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SV Eberhardzell	�  0:2 (0:2) 
Eine über weite Strecken enttäuschende Leistung zeigte die Bie-
chele-Elf  und musste so dem  Bezirksligaabsteiger, der mit die-
sem Sieg den Abstand zur Tabellenspitze verkürzte, zu Recht alle 
drei Punkte überlassen.  
Die Gäste übernahmen sofort das Kommando und kamen nach 
gut einer viertel Stunde auch zum 0:1, als ein Angreifer seinen Fuß 
in eine Freistoßflanke hielt und so sein Team in Führung brachte. 
Aber nur eine Minute später bot sich Spielertrainer Daniel Bie-
chele die Chance zum Ausgleich, doch seinen Schuss lenkte 
der Gästekeeper glänzend noch um den Pfosten. Der Gast blieb 
danach weiter das spielbestimmende Team, allerdings konnte er 
sich zunächst keine weiteren Torchancen erarbeiten. Kurz vor der 
Pause scheiterte Tobi Gümbel bei einem der wenigen Gegenan-
griffe aus halblinker Position erneut am Schlussmann. Stattdes-
sen erhöhten die Gäste in der 44. Minute auf 0:2, als erneut ein 
Gegner seinen Fuß in den Schuss seines Mitspielers hielt und so 
den Pausenstand markierte. Im zweiten Abschnitt änderte sich 
zunächst nichts, der SV Eberhardzell dominierte weiter die Par-
tie und kam zu weiteren Torchancen, die aber nichts einbrachten. 
Die SGM dagegen fand offensiv nun gar nicht mehr statt. Erst in 
der Schlussphase konnten sie einige Akzente setzen und hatte 
durch Gabriel Jehle, der aus zentraler Position das Leder übers 
Gehäuse jagte sowie des eingewechselten Sebastian Häfele, der 
nur die Querlatte traf, Pech. Trotzdem geriet der Sieg des Gastes 
aber nicht mehr ernsthaft in Gefahr. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res. 
- SGM Eberhardzell/Unterschwarzach Res.  � 2:2 (0:1) 
Ein richtig gutes Spiel zeigte unsere „Zweite“ gegen den souve-
ränen Tabellenführer und verlor erst in der Nachspielzeit zwei fast 
schon sicher geglaubte Punkte. Die Anfangsphase gehörte aller-
dings den Gästen, die dann auch früh durch ein unglückliches 
Eigentor der SGM in Führung gingen. Doch mit zunehmender 
Spieldauer erspielte sich die SGM ein klares Übergewicht und kam 
auch zu zahlreichen Torchancen, die aber nicht verwertet werden 
konnten. Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild: Die SGM 
beherrschte den Gegner und drehte nun die Partie durch einen 
Kopfballtreffer von Markus Rock sowie einem Abstauber von Phi-
lipp Wiedmann. Weitere klare Gelegenheiten durch Daniel Binder 
und Philipp Wiedmann blieben ungenutzt. So drängten die Gäste 
in den Schlussminuten auf den Ausgleich, welcher ihnen dann 
auch tatsächlich per Kopfball in der 94. Minute gelang.   
  
SV Ellwangen - SGM Tannheim/Aitrach	�  2:5 (0:2) 
Zu einem klaren Auswärtserfolg kam die SGM beim Lokalriva-
len SV Ellwangen und feierte damit den dritten Auswärtserfolg. 
Auf schwerem Geläuf übernahm die Biechele-Elf mit Windunter-
stützung von Beginn an das Kommando und hatte nach bereits 
vier Minuten durch einen spektakulären Fallrückzieher von Daniel 
Biechele die erste Möglichkeit, die jedoch am Tor vorbei ging. Zwei 
Minuten später köpfte Abwehrrecke Sebastian Häfele nach einem 
Eckball am langen Pfosten neben das Tor. Die SGM blieb weiter-
hin am Drücker und ging dann durch einen Doppelschlag in der 
23. und 26. Minute mit 0:2 in Führung: Zunächst schloss Chris-
tian Villinger einen schönen Angriff über Tobi Gümbel und Daniel 
Biechele zum 0:1 ab, ehe Daniel Biechele im Anschluss an einen 
Eckball von Christian Villinger auf 0:2 erhöhte. Danach passierte 
bis zum Pausenpfiff, abgesehen von verbissenen Zweikämpfen 
im Mittelfeld, nicht mehr all zu viel. Kurz nach der Pause bot sich 
zunächst Tobi Gümbel und im Anschluss Daniele Biechele die 
Chance zum 0:3, doch beide konnten den Ball nicht im Tor unter-
bringen. Stattdessen gelang wenig später den Hausherren aus 
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abseitsverdächtiger Position per Abstauber der 1:2 Anschlusstref-
fer. Nur eine Minute später hatten sie Pech, als ein Fernschuss 
knapp am Kasten vorbei flog. Nach gut einer Stunde kamen die 
Einheimischen wieder zu einer guten Möglichkeit, doch wieder 
verfehlte der Ball sein Ziel. Die Vorentscheidung fiel dann in der 
70. Minute. Daniel Biechele bediente mustergültig den einge-
wechselten Robin Butscher, der das Leder zum 1:3 versenkte. 
In der 76. Minute wurden die Gastgeber durch eine gelb-rote 
Karte dezimiert und zwei Minuten später erhöhte der ebenfalls 
eingewechselte David Villinger per Abstauber auf 1:4, nachdem 
der Torhüter einen Schuss von Christian Villinger zunächst noch 
abgewehrt hatte. Damit war der Widerstand der Heimelf endgül-
tig gebrochen und Daniel Biechele gelang nach Vorlage von Julius 
Boscher in der 83. Minute sogar noch das 1:5. Den „schönsten“ 
Treffer erzielte dann aber in der 87. Minute Kapitän Adrian Mil-
ler, dessen Querschläger sich aus gut zwanzig Metern zum  End-
stand von 2:5 ins eigene Tor senkte. 
  
SV Ellwangen Res. - SGM Tannheim/Aitrach Res.	�  0:4 (0:2) 
Ebenfalls zu einem klaren Auswärtserfolg kam die „Zweite“ im 
vom Gastgeber und abgeschlagenen Tabellenschlusslicht gewähl-
ten „Flex-Modus (9 vs 9). Daniel Binder sorgte mit einem Kopf-
ball- sowie einem Freistoßtor für die beruhigende Pausenführung. 
Nach dem Seitenwechsel sorgten Paul Möhrle und Marco Fak-
ler mit ihren Toren für klare Verhältnisse und sicherten den Aus-
wärtserfolg, der noch hätte höher ausfallen können. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim im 
nächsten Lokalderby zum letzten Vorrundenspiel den SV Kirch-
dorf. Anpfiff ist wieder um 14.30 Uhr, die Reserven stehen sich 
um 12.45 Uhr gegenüber.
 
 
Damen 
SGM Aitrach/Tannheim/Unterzeil II - TSV Schlachters   1:5 (1:4)  
Am Freitagabend empfingen die Damen 2 den TSV Schlachters. 
Bereits in der 10. Minute gelang es den Gegnern mit 0:1 in Füh-
rung zu gehen. Zwei Minuten später gelang der SGM der Aus-
gleich durch Rieke Natterer. Der Ausgleich hielt bis zur 38. Minute 
und die Gegner gingen erneut in Führung zum 1:2. Innerhalb der 
nächsten 6 Minuten gelang es den Gegnern zwei weitere Tore 
zu erzielen, deshalb musste die SGM mit einem 1:4 Rückstand 
in die Halbzeit gehen. 
In der zweiten Halbzeit gab es Chancen beider Mannschaften. Die 
Spielerinnen der SGM waren weiterhin motiviert weitere Tore zu 
erzielen. Dies gelang ihnen leider nicht und der TSV Schlachters 
erzielt in der 79. ein weiteres Tor. Somit lautete der Endstand 1:5. 
  
SGM Aitrach/Tannheim/Unterzeil II - SV Baindt� 3:0 (2:0) 
Zu einem sehr wichtigen Spiel empfing die SGM den SV Baindt 
in Tannheim. 
Von Anfang an war für die Damen der SGM klar, dass sie diesen 
Sieg dringend brauchten. Diese Einstellung zeigte sich dement-
sprechend während des Spiels. Wegen eines Fouls im Strafraum 
der Gegner in der 7. Minute schoss Tabea Küchle den Elfeter sou-
verän ins Eck, wodurch die SGM schon früh in Führung gehen 
konnte. Die Damen 2 blieben weiterhin in Ballbesitz, um die Füh-
rung weiter auszubauen. Dies gelang schließlich durch Rike Nat-
terer in der 15. Spielminute. Mit einem 2:0 ging es dann auch in 
die Pause. Nach der Halbzeit ging es ähnlich weiter. Durch einen 
Eckball in der 56. Minute, den Leonie Häberle direkt verwandelte, 
erhöhte die SGM auf 3:0. Trotz des windigen und nassen Wetters 
blieben die Damen 2 im weiteren Spielverlauf offensiv und schaff-
ten es häufig, mit gefährlichen Abschlüssen vor das Tor des SV 
Baindt zu gelangen. Letztendlich konnte aber keine Chance mehr 
verwandelt werden und es blieb beim verdienten 3:0. 
  
SC Unterzeil - SG Altheim� 0:1 (0:0) 
Am vergangenen Sonntag standen unsere Damen der SG Altheim 
gegenüber. Beide Mannschaften starteten hoch motiviert in das 
Spiel, da es für beide Mannschaften um drei wichtige Punkte 

ging. Unsere Damen kamen in der ersten Halbzeit immer wie-
der vor das gegnerische Tor, doch konnten leider keinen Treffer 
erzielen. Auch die SG Altheim versuchte sein Glück, doch unsere 
Abwehr machte es Ihnen nicht einfach. Mit einem 0:0 ging es in 
die Halbzeitpause. In der zweiten Spielhälfte kämpften unsere 
Damen weiter um das ersehnte erste Tor zu erzielen doch leider 
vergebens. In der 80. Spielminute erzielte die Gastmannschaft 
durch eine Einzelleistung das 0:1. Leider schafften es unsere 
Damen es nicht mehr den Treffer auszugleichen und schenkten 
somit drei Punkte her. 
SC Unterzeil - VfL Munderkingen� 6:0 (2:0) 
Bei regnerischem und windigem Wetter empfingen die Frauen 
1 den VfL Munderkingen zu Hause in Tannheim. Die Heimelf 
bestimmte von Anfang an das Spielgeschehen und ließ den VfL 
nur schwer ins Spiel kommen. In den ersten Minuten fehlte ledig-
lich die letzte Konsequenz vor dem gegnerischen Tor, um in Füh-
rung zu gehen. In der 28. Minute endete dann eine Einzelaktion 
auf der Außenbahn mit einem Strafstoß für Unterzeil, den Kristina 
Lauber souverän zur 1:0 Führung verwandelte - der Bann schien 
gebrochen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff konnte Theresa Butscher 
nach schöner Kombination mit Michelle Kehrer die Führung auf 
2:0 ausbauen (45‘). Munderkingen hatte in Halbzeit eins keine nen-
nenswerten Aktionen zu vermerken. In der zweiten Hälfte kamen 
sie zu Beginn etwas besser ins Spiel, wurden allerdings durch 
einen erneuten Elfmeterpfiff ausgebremst. Nach einem Foul an 
Ramona Wägele verwandelte erneut Lauber erfolgreich (67‘). The-
resa Butscher schraubte das Ergebnis mit einem starken lupen-
reinen Hattrick auf 6:0 in die Höhe. Beim 4:0 überwand Butscher 
mit einem direkten Freistoßtor die Torhüterin des VfL (71‘), kurz 
danach umkurvte sie diese und schob ins leere Tor ein (75‘). Beim 
sechsten Tor in der 85. Minute wurde Butscher mit einer feinen 
Hereingabe von Ramona Wägele bedient und konnte den Ball 
zum deutlichen 6:0 Endstand ins Tor einnetzen. 
  
Vorschau: 
So. 12.11. 10.30 Uhr: 
SGM Aitrach/Tannheim/Unterzeil II - FC Scheidegg (in Aitrach) 
So. 12.11. 11.00 Uhr: SV Alberweiler - SC Unterzeil
 

Jugendfußball

Ergebnisse:  
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II	 :	 SGM Birkenhard II	�  2:2 
SGM Iller/Rot I	 :	 SGM Birkenhard I	�  6:0 
A-Jugend: 
SGM Baltringen	 :	 SGM Iller/Rot	�  3:3 
Vorschau:  
B-Jugend Bezirkspokal: 
Sa. 11.11., 14.30:	 SV Sulmetingen : SGM Iller/Rot  
A-Jugend: 
Sa. 11.11., 16.30:	 Wacker Biberach : SGM Iller/Rot  
 

Abteilung Tischtennis

Die Tischtennisabteilung hat 2 intensive Spielwochen hinter sich. 
1. Damenmannschaft  
In der Bezirksoberliga hatten Sylvia Frank, Sabine Wiest, Brigitte 
Boneberger und Tamara Schuldes beim ersten Heimspiel mit dem 
TTSC Warmisried den Tabellenführer zu Gast. Da dieser als 3er 
Team antrat, wurde die Begegnung im Braunschweiger System 
4er gegen 3er ausgetragen. Zu Beginn unterlagen Sylvia Frank 
und Sabine Wiest im einzigen Doppel mit 3:0. Im Einzel waren 
unsere Damen gegen die Spitzenspielerin der favorisierten Gäste 
ohne Chance. Einschließlich Doppel sorgte sie allein für 4 Punkte 
auf Seiten des Gastes. Demzufolge gab es nur wenige Möglich-
keiten, das Spiel offen zu gestalten und so stand nach gut zwei 
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Stunden Spieldauer schlussendlich eine deutliche 3:7 Niederlage 
fest. Die Tannheimer Punkte erzielten Sylvia Frank, Sabine Wiest. 
und Brigitte Boneberger. 
  
Vorschau: 
Am Samstag, den 11.11.2023, steht ein weiteres Heimspiel gegen 
die Damen des punktgleichen TSV Heising auf dem Programm. 
Spielbeginn in der kleinen Sporthalle ist bereits um 15.30 Uhr. 
  
Den Auftakt der 2 Wochen markierte vorletzte Woche das Aus-
wärtsspiel der Herren I gegen den TSV Trunkelsberg. Einmal mehr 
hat Thomas Weber überzeugt, der in seinen Spielen souverän 
agierte und ungeschlagen blieb. Bereits im Doppel mit Andreas 
Mahle mussten die beiden über knappe Sätze. Erst im entschei-
denden 5. gelang es ihnen, den Gegner zu distanzieren und für 
den SVT zu punkten. Im parallelen Spiel hatte Joachim Fakler und 
Alexander Fleck beim 0:3 sehr viel Pech; alle drei Sätze ende-
ten jeweils mit nur 2 Punkten Unterschiede, der dritte dazu noch 
in der Verlängerung :12. Im weiteren Verlauf wogte das Spiel hin 
und her. 3 x in Folge wurden die Partien im jeweiligen Paarkreuz 
geteilt. Andy musste neben den Siegen von Thommy in seinen 
Einzeln die Segel streichen. Alex im ersten Einzel spielte wieder 
sehr knappe Ergebnisse, unterm Strich gingen die 3 Sätze aber 
klar an Trunkelsberg. Joe landete konzentriert eine Punktlandung. 
Bei einem 2-Satz Rückstand drehte er das Spiel im 3. Satz mit 
einem Sieg :12 und zwei weiteren Sätzen :9 und :8 und punk-
tete damit zum 3:3 Zwischenstand. Lediglich über eine lange Zeit 
dagegenhalten konnte anschließend Radu-Dan Roman beim 2:3 
gegen Thommy – der Punkt ging an den SVT; Andy hatte wieder 
das Nachsehen, Zwischenstand 4:4. Joe nach ihm machte es wie-
der sehr spannend, aber dieses Mal punktete er in vier Sätzen für 
den SVT. In der letzten Partie lag es nun an Alex, dem Spiel sein 
Siegel aufzudrücken: unentschieden oder Sieg. Alex machte es 
sehr spannend, aber letztlich holte er nervenstark in einem engen 
5 Satz-Spiel den entscheidenden Punkt zum 6:4 für den SVT – ein 
Ergebnis mit einer Prise Glück, aber insgesamt verdient. 
  
Dann folgte am Ende der Woche das Heimspiel gegen den TV 
Boos V. Aufgrund des Einsatzes von Ersatzspielern und einer 
damit notwendigen geänderten Aufstellung auf Seiten des Gas-
tes, erwies sich die Aufstellung bei dieser Konstellation als ideal 
für den SVT. Das Doppel Alexander Fleck / Joachim Fakler auf 
1 gesetzt, hatte das Damendoppel Haser / Utz deutlich im Griff. 
Weber / Mahle als Doppel 2 setzten sich in 5 Sätzen gegen Kern 
/ Wassermann (Boos) durch, damit 2:0 Führung für den SVT. In 
den Einzeln blieb Thommy gegen Kern weiterhin ohne Nieder-
lage, gegen Haser hatte er keine Mittel gefunden. Andy agierte 
unglücklicher: im ersten Einzel ein eindeutiger Sieg für Haser, im 
zweiten Einzel hatte Andy gegen Kern im 4. Satz matchball und 
verlor im Anschluss in 5 Sätzen. Joe spielt souverän und punk-
tete zweimal in 3 Sätzen. An Alex lag nun wieder das entschei-
dende Moment: im ersten Einzel verloren, konnte er in seinem 
zweiten, dem letzten Spiel im 5. Satz einen 8:10 Rückstand zum 
12:10 Erfolg drehen – eine mentale Glanztat, mit dem er dem 
SVT das 6:4 sicherte. 
Mit einem knappen Erfolg kann der SVT I zwei weitere wichtige 
Punkte für das Ziel Klassenerhalt mitnehmen. 
  
Letzte Woche dann setzten sich die Gäste des SV Memminger-
berg III in der Herren Bezirksklasse A mit 7:3 gegen den SV Tann-
heim I durch. Das Spiel dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde 
vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden; die Gäste 
holten sich darin 4 Einzelpunkte. In den Doppeln punkteten Thoma 
Weber / Andreas Mahle für den SVT; Joachim Fakler / Alfred Wiest 
mussten sich den MMerbergern geschlagen geben. In den Ein-
zeln kämpfte sich Thomas nach einem 2 Satzrückstand wieder 
ins Spiel zurück, musste dann aber den 5. Satz abgeben. Andy 
spielte ebenfalls knappe Ergebnisse, aber auch bei ihm punk-
tete der Gast. Joe nach ihm hatte keine Mühe und verkürzte mit 
3:0 Sätzen den Spielstand auf 2:3. Frede kam nicht ins Spiel und 
musste sein Spiel in 3 Sätzen abgeben. In seinem zweiten Ein-
zel lag Thomas mit 2:1 Sätzen in Führung. Dann hatte sich sein 

Gegenüber auf sein Spiel eingestellt und machte seinerseits den 
Sack zu. Bei Andy lief es anders: er glich einen 2:1 Rückstand aus, 
musste sich dann aber wieder im 5. Satz zum 2:6 Zwischenstand 
geschlagen geben. In den letzten beiden Einzeln punkte Joe zum 
3:6 und Frede musste eine Niederlage zum 3:7 Endstand hinneh-
men. In der Gesamtschau gingen alle 3 Fünfsatzspiele an Mem-
mingerberg, so dass der Endstand einen Ticken zu hoch ausfiel. 
  
Moritz Weikmann und Alfred Wiest überzeugten beim Spiel der 
Herren II gegen Steinheim III. In den Doppeln mussten Wiest / 
Günter Roll beim 5:11, 11:8, 6:11, 8:11 
gegen Karg / Zehentmeier passen; besser lief es bei Weikmann / 
Helmut Gunderlach. Sie holten sich den 5. Satz:10. Beim nach-
folgenden Einzel fand Frede von Anfang an die richtige Taktik 
in seinem Spiel gegen Detlef Schindler – und holte in 3 Sätzen 
den Punkt für den SVT. Weniger gut lief es bei Günter. Er musste 
sich seinem Gegenüber mit 1:3 geschlagen geben. Einen weite-
ren Punkt zum 3:2 für den SVT steuerte Moritz bei seinem Sieg 
in drei Sätzen gegen Zehentmeier bei. Helmut 
verlor sein Match gegen Ernst unterm Strich nominell eindeu-
tig 0:3, die einzelnen Sätze :10, :4 und :14. Die Runde der zwei-
ten Einzel eröffnete Frede mit einem Punkt für den SVT, Günter 
musste den Zähler dem Steinheimer überlassen. Beim Stand 
von 4:4 sorgt Moritz mit einem klaren 3:0 gegen Ernst wieder für 
den Vorsprung für den SVT. Mit 3:1 im letzten Einzel konnte Hel-
mut den Deckel auf die Partie setzen – der SVT II ergatterte mit 
6:4 beide Punkte.  
  
Die Herren SVT III hatten vorletzte Woche ebenfalls ein Heim-
spiel. Sie trafen auf den BC Wolfertschwenden III. Die Doppel ver-
liefen ausgeglichen, Moritz Weikmann und Helmut Gunderlach 
punkteten für den SVT, Manuel Beck und Timo Gesue mussten 
sich dem Gast geschlagen geben. Im Anschluss sorgte Moritz 
mit einem 5 Satz Sieg für den Vorsprung für den SVT. Dies blieb 
allerdings bis zum letzten Einzel des Abends der letzte Punkt für 
Tannheim. Der Gast zog unaufhaltsam auf 7:2 davon, ehe Timo im 
letzten Spiel einen weiteren Punkt für den SVT einfuhr. Er drehte 
nervenstark einen 2:0 Satzvorsprung zu einem 5 Satz-Sieg zum 
Endstand von 7:3 für den BC Wolfertschwenden. 
  
Letzte Woche musste das Team auswärts gegen Günztal IV antre-
ten. Bei 3 Noppen außen Spielern bei Günztal war klar, dass eine 
schwere Aufgabe auf den SVT III wartete. Die Doppel began-
nen aussichtsreich. Moritz Weikmann und Timo Gesue konn-
ten sich in 5 Sätzen durchsetzen. Helmut Gunderlach mit Victor 
Jovanovic musste gegen die „alten Noppen-Hasen“, das Ehe-
paar Präsenz, antreten. Nach einem 2:0 Rückstand hatten die 
Tannheimer ihr Spiel umgestellt und klar den Ausgleich geholt. 
Im 5. Satz riss der Faden – der letzte Wechsel erfolgte bei einem 
5:1 Vorsprung der Tannheimer. Danach punkte Günztal in Folge 
bis zum 8:5. Helmut und Victor gaben nochmal alles und kamen 
auf 10:10 ran und verloren doch unglücklich :10. In den Einzeln 
konnte Helmut gegen die Nr. 1 nicht punkten; Moritz parallel zu 
diesem Spiel, glich durch seinen Sieg wieder zum 2:2 aus. Doch 
dann war der Damm gebrochen; Günztal holte sich alle nächsten 
Einzel (bei Helmut und Timo wieder mal knapp in einem 5. Satz) 
– bis auf das von Moritz, der auch das 2. Einzel gewann und bei 
der 3:7 Pleite des SVT III mit einer weißen Weste nach Tannheim 
zurückfahren konnte.

Auswärtige Vereine

Theaterverein Haslach e.V. 
Kinder und Seniorentheater des Theaterverein Haslach 1913 
e.V. 
Die Kids und Senioren betreten am 19.11.2023 die Bühne 
Der Theaterverein Haslach 1913 e.V. lädt ganz herzlich zum Kinder 
und Seniorentheater am Sonntag den 19.11.2023 in die Festhalle 
nach Haslach ein. Beginn ist ab 14:00 Uhr mit unseren jüngsten 
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Darstellern im Verein. Die Kids im Alter zwischen 8 und 13 Jah-
ren sind mit Ihrem Stück „Die Weihnachtslotterie“ schon fleißig 
am Proben und können es kaum erwarten vor großer Kulisse 
aufzutreten. Danach folgt unser Seniorentheater mit dem Stück 
„ Hubertus und der Wunderguru“ Hier betritt ein gesunder Mix 
aus noch aktiven Spieler/innen und unseren Senioren/innen die 
Bühne. Verbringt einen unterhaltsamen lustigen Nachmittag mit 
Kaffee, Kuchen und Theaterwienerle bei uns in der Festhalle 
88430 Haslach. 
Einlass ist um 13.00 Uhr 
Beginn ist gegen 14.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 
Wir versprechen euch einen unterhaltsamen Nachmittag bei dem 
kein Auge trocken bleibt. PS: Hast auch du, egal ob klein oder 
groß, mal Lust auf der Bühne zu stehen dann komm gerne auf uns 
zu bzw. schau am 19.11.2023 in der Festhalle vorbei und sprich 
uns an. Es freut sich auf euch. Theaterverein Haslach 1913 e.V.
 
SSG Illertal e.V. �
Die Ski- oder Snowboardsachen sind zu klein oder zu groß?  
Wir haben die Lösung! 
Kommt zu uns auf den Skibasar am 12.11.2023 im katholischen 
Gemeindehaus in Erolzheim. 
Geänderte Zeiten!!  
Warenannahme:	 Samstag 17.00 -18.30 Uhr 
Verkauf:	 Sonntag 13.00 – 14.30 Uhr 
Abholung:	 Sonntag 15.30 - 16.00 Uhr 
Die SSG-Illertal e.V. tritt weder als Verkäufer noch als Käufer auf. 
Vertragspartner seid Ihr selbst!!! Für jeden Artikel wird eine Gebühr 
von 1,00 € erhoben. Außerdem stehen der SSG-Illertal e.V. 10 % 
des von Euch erzielten Verkaufserlöses zu.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Wanderung zum Märchensee 
Märchensee?  Wo liegt er denn?   
Das wollen wir erkunden  und treffen uns am Sonntag, den  
12. November 2023, um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. 
Wir fahren gemeinsam nach Rot/Oberzell, oberhalb vom Aussied-
lerhof Gessler und parken beim Maria-Bildstöckchen am Wald. 
Von dort wandern wir über Greut und Schnapphahn auf guten 
Wegen zum Märchensee. 
Nach einer Pause am See gehen wir zurück über Langenmoos und 
Bärenschachen, mit Blick auf den Gutshof Krimmel zum Parkplatz. 
Gehzeit ca. 1,5 Std., 6 Km. Wanderschuhe sind von Vorteil. 
Schlusseinkehr ist im Schützenhaus Rot/Mettenberg. 
Wanderführer Siegfried Borner 08395-572 
Das Thema unserer Wanderung bezieht sich auf das Buch „Mimo 
und der Märchensee“. 
Die Roter Lehrerin Uta K. Lämmle hat sich diese Geschichte 
erdacht, die Zeichnungen stammen von den Schülern der  
1. Klasse der GHS Rot und ist im Eigenverlag 1993 erschienen. 
Der Reinerlös der Buches ging an den Förderkreis für Tumor-und 
Leukämiie-kranke Kinder Ulm. 
Wanderfreunde und Gäste sind immer willkommen. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein
 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Nächster Hildegard von Bingen Gesundheitstreff: 
Wo: Klostercafe, Schloßbezirk 19/1, 88416 Ochsenhausen
Wann: 10.11.2023, 19.00 Uhr 
Thema: Winterfest mit Hildegard 
Besonders in der kalten Jahreszeit werden die Menschen häufi-
ger krank. Was sind die Ursachen und wie können wir durch eine 
gezielte Ernährung, der Kraft von speziellen Kräutern und unserer 
Lebensweise unser Immunsystem so stärken, dass wir gesund 
durch den Winter kommen? Hildegard von Bingen hat uns dazu 
sehr wertvolle Hinweise gegeben. 

Anmeldungen zum Vortrag bis zum 09.11.23 unter: 
07352/ 9479161 oder 0160 766 38 65
 
Jugend Aktiv e.V. 
30 Jahre Jugendarbeit  
Gegründet am 13.10.1993 kümmert sich der Verein seitdem unter 
dem Motto „Die Lebenswelt junger Menschen, der Mittelpunkt 
unseres Handelns“ um die Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt 
Biberach und angrenzenden Gemeinden. Meilensteine waren in 
der offenen Jugendarbeit der Beginn mit Projektangeboten, die 
Übernahme der Stadtteiljugendarbeit im Gaisental, Weißes Bild 
& Fünf Linden , Übernahme des Abenteuerspielplatzes im Jahr 
2016  bis hin zur Eröffnung des Jugendhauses im Jahr 2017. Seit 
2002 stieg der Verein in die Schulsozialarbeit ein und unterstützt 
dort heute 18 Schulen in der Stadt Biberach und Umgebung. Im 
Jahr 2009 wurde darüber hinaus das Arbeitsfeld Mobile Jugend-
arbeit mit einem Streetworkangebot ins Leben gerufen und wird 
seitdem erfolgreich in der Stadt Biberach eingesetzt. 
Der Verein feiert diese 30 Jahre erfolgreiche Jugendarbeit 
am Freitag 10.11.2023 im Rahmen eines für alle Menschen 
offenen Nachmittags vom 14 – 18 Uhr im Jugendhaus 9teen, 
Breslaustr. 19 in 88400 Biberach. Kommen – schauen – mit-
machen! Die Mitarbeitenden von Jugend Aktiv freuen sich 
auf viele Besucher groß und klein. Es gibt Auftritte der Funky 
Kidz und Nice Danzas, Mitmachangebote der Schulsozialar-
beit und der offenen und Mobilen Jugendarbeit. Spielmobil, 
Schnuppertanzen der Streetdancer, Wirkungsaufzug fahren, 
selbstgebackene Waffeln und Kuchen sind nur ein Teil des 
Gebotenen.
 
Städte Partner Biberach e.V. 
AkustiGitarrist Beppe Gambetta am 16. November 2023 im 
Katholischen Gemeindezentrum St. Martin 
Auf Einladung des Vereins Städte Partner Biberach und mit der 
Unterstützung durch den Jazzclub Biberach und des Katholi-
schen Gemeindezentrums (GZ) St. Martin gastiert der in Genua 
geborene Gitarrist, Sänger und Komponist Beppe Gambetta im 
Rahmen der Heimattage am Donnerstag, 16. November, um  
20:00 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im großen Saal des GZ St. Martin 
(1. OG, Kirchplatz 3-4).
Der Eintritt beträgt 19 €, ermäßigt 15 € für Schüler und Studen-
ten. Karten im Vorverkauf bei der Stadtbuchhandlung Biberach 
(Marktplatz 51), Restkarten an der Abendkasse. Es besteht freie 
Platzwahl. 
Da Beppe Gambetta bei seinen Konzerten auch immer über 
seine Heimatstadt Genua erzählt und dafür wirbt, teils im Genu-
eser Dialekt singt und etliche Genueser Songs im Repertoire 
hat, wurde ihm 2019 von Bürgermeister Marco Bucci der Ehren-
titel „Botschafter von Genua in der Welt“ verliehen. Sein Genua 
gewidmeter Song ‚Dove Tia O Vento‘ war für den Targhe Tenco 
2020 nominiert und kam in die US Folk DJ Charts. Da er seit rund  
35 Jahren regelmäßig in und um Biberach auftritt, ist Biberach 
seine zweite Heimat geworden, sagt der sympathische Künstler. 
Als virtuoser Erneuerer der akustischen Plektrumtechnik hat 
Beppe Gambetta einen Stil entwickelt, in dem amerikanische und 
europäische Wurzeln mit einer einzigen Stimme sprechen kön-
nen. Seine Gitarrentechnik basiert auf populären Stilen mit kom-
plizierten Namen wie Flatpicking und Crosspicking, deren Wirkung 
auf den Zuhörer durch Beppes kreative Innovation, rhythmische 
Komplexität und einer sehr persönlichen Interpretation entsteht. 
Seit mehr als vierzig Jahren verblüfft er uns mit der Einzigartigkeit 
und Originalität seiner Projekte, die vor allem durch die Neugierde, 
die von Reisen, Begegnungen und Recherchen herrührt, ange-
trieben werden. Er hat vergessene Künstler wieder zum Leben 
erweckt, populäre Gitarrentechniken populär gemacht und neu 
erfunden, unvergessliche Shows und viel originelle Musik pro-
duziert, für die er in der internationalen Szene verehrt und res-
pektiert wird. 
Weitere Infos unter www.beppegambetta.com und 
www.facebook.com/BeppeGambetta/
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
in Kooperation mit dem 
Bauernverband Biberach Sigmaringen e.V. 
Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 17. und Samstag, 18. November 2023 jeweils 
von 9:30 bis 17:00 Uhr in der Gaststätte Adler in 88527 Unlin-
gen-Göffingen statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geach-
tet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Landvolkmit-
glieder. Dazu fallen pro Tag € 30,- Verpflegungskosten an (täg-
lich inklusiv Brezeln, Kaffee, Mittagessen, Kaffee, Kuchen und 
Wasser). Anmeldung bis Montag, 13. November bitte bei: Bruno 
Heinzelmann, E-Mail: bruno.heinzelmann@freenet.de, Handy.: 
0151 1109 1128.

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei St. Verena
Märchenerzähler in der Roter Bücherei 
Herbstzeit - Märchenzeit: „Wage zu leben“ 
Altbekanntes Neugenanntes - Aus dem Jungbrunnen deutscher 
Märchen 
In Zusammenarbeit mit der Katholischen Erwachsenenbildung 
Rot/ Iller veranstaltet die Roter Bücherei am Freitag, 10. Novem-
ber 2023 um 19.30 Uhr ein Solo-Erzähltheater mit Geschichten- 
und Märchenerzähler Roland Gelfert aus Überlingen. Er wird an 
diesem Abend einige Märchen für die ganze Familie vortragen 
und dazu musizieren. 
Märchen und Geschichten sind so vielfältig wie die Menschheit 
selbst. Sie sind Wanderungen durch den Wald der Seele. Was ist 
da alles zu entdecken? Wem begegnest du? Welche Abenteuer 
erwarten dich? Wo führt die Reise hin? „Uns ist in alten Mären 
Wunder viel gesagt“ - Worte wie diese aus einem alten Geschich-
tenbuch weisen auf den geheimnisvollen Schatz, der in echten 
Märchen verborgen ist. Geschichtenerzähler  Roland  hebt solche 
Perlen ans Licht, und bezaubert mit Wort und Geste, mit Klängen 
und Gesängen sein Publikum, ob jung oder alt. 
Zu diesem besonderen Abend, auch geeignet für Kinder ab  
8 Jahren, lädt die Roter Bücherei herzlich ein. 
Wann:	 Freitag, 11. November, 19.30 Uhr 
Wo:	 Roter Bücherei in der Ökonomieanlage
Kosten:	 Erwachsene:8 Euro; Kinder 5 Euro 
Veranstalter:	 KEB und Roter Bücherei 
Weitere Infos:	 Fam. Kaltenthaler, 08395/ 2806
 
NEUE SACHBÜCHER  
Dedreux, Natalie: Mein Leben ist doch cool!  (2023/378) („Unsere 
Welt und was ich dazu zu sagen habe“. Eine junge Frau mit 
Down-Syndrom über die Themen unserer Zeit. Ein Buch gegen 
Vorurteile und ein engagierter Appell für die Teilhabe aller Men-
schen an unserer Welt - ohne Berührungsängste.) 

Boerger, Angelina: Kirmes im Kopf (2023/311) (Wie ich als 
Erwachsene herausfand, dass ich AD(H)S habe .) 
�

 
  

   

 
   

 
   

 
 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
   

 
 

 
   

  
  

 

  
 

   

 
 

 

  
 

 
  

 

 
        

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

Altaras, Adriana: Besser allein als in schlechter 
Gesellschaft: (2023/379) (Adriana Altaras erzählt 
von ihrer Tante, der schönen Teta Jele, deren ein-
hundertster Geburtstag bevorsteht.) 
  
Rossbauer, Maria: Großstadtbäuerin: mein Vater, 
sein Land und ich (2023/380) (Für Maria Ross-

bauer kommt der Anruf ihres Vaters wie aus dem Nichts: Marias 
Vater, Landwirt in Niederbayern, will seinen Bauernhof an sie 
übergeben.) 
  
Grimmler, Benedikt: Radtouren für Langschläfer (2023/401) (Der 
Autor hat die 30 besten Radtouren rund um den Bodensee zusam-
mengestellt. Eine Einladung zum Fahrradausflug für Jedermann.) 
  
Schulte-Peevers: Lonely Planet Reiseführer Berlin (2023/400) 
(Mit dem Lonely Planet Berlin auf eigene Faust durch die multi-
kulturelle Metropole an der Spree! Mit 41 detaillierte Karten, mehr 
als 500 Tipps für Hotels, Restaurants, Cafés, Bars und Ausflüge.) 
  

 
  

   

 
   

 
   

 
 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
   

 
 

 
   

  
  

 

  
 

   

 
 

 

  
 

 
  

 

 
        

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

Sie suchen noch ein passendes Geschenk für 
Weihnachten? Dann sind Sie bei uns richtig! 
  
Unsere Buch-Verkaufsausstellung ist noch bis 
einschließlich Freitag, 10. November,  anzu-
schauen. Mit jeder Buchbestellung unterstützen 
Sie Ihre Bücherei. 

  
Der Märchenerzähler kommt wieder zu uns!  

 
  

   

 
   

 
   

 
 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
   

 
 

 
   

  
  

 

  
 

   

 
 

 

  
 

 
  

 

 
        

 

    
    

    
                     

 

   
   

  
 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem Kath. 
Bildungswerk Rot/ Iller laden wir 
am Freitag, 10. November, um 
19.30 Uhr  ein zu einem Märchen-
abend unter dem Titel: „Wage das 
Leben - aus dem Jungbrunnen 
deutscher Märchen“. 
Schon mehrmals war GESCHICH-
TENERZÄHLER ROLAND in der 
Bücherei zu Gast und bezaubert 
mit Wort und Geste, mit Klängen 
und Gesängen sein Publikum, ob 
jung oder alt. Zu diesem besonde-

ren Abend, auch geeignet für Kinder ab 8 Jahren, lädt die Roter 
Bücherei bei Punsch und Lebkuchen herzlich ein. Kosten: Erwach-
sene:8 Euro; Kinder 5 Euro 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt:  
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de
 
Arbeitskreis Faustin-Mennel-Schule- Haslach 
30 Jahre Hilfe für argentinische Schulen 
-Haslacher Arbeitskreis feiert 30-järiges Bestehen- 
In der Haslacher Kirchengemeinde gibt es seit langem den 
„Arbeitskreis Faustin-Mennel-Schule“, der sich zur Aufgabe 
gestellt hat, Kindern von zwei Missionsschulen in Argentinien zu 
einer guten Schulausbildung und damit zu einem guten Start ins 
Berufsleben zu verhelfen. Eine der Schulen liegt in den Favelas 
von Buenos Aires, die zweite auf dem Land in San Isidro, hoch im 
Norden Argentiniens. Heute sind es über 25 ehrenamtliche Mitglie-
der aus Haslach, Rot und aus Legau, die in diesem Jahr auf das 
30-jähriges Bestehen des Arbeitskreises zurückblicken dürfen. 
Aus diesem besonderen Anlass findet am 11. November 2023 
um 19.30 Uhr in der alten Turn- und Festhalle in Haslach eine 
Jubiläumsfeier mit einem kleinen Programm statt. Hauptpunkt 
des Abends ist ein Vortrag mit Lichtbildern, der das Wirken des 
Arbeitskreises in den vergangenen Jahren seit der Gründung auf-
zeigt. Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von Susanne 
Nestel (Gesang), Jamila Nestel (Klarinette) und Michael Jahn 
(Piano), und wird begleitet von einer Vernissage mit Bildern des 
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Künstlers Matthias-Hickel-Lopez, der starke Bezüge zu Südame-
rika hat. Der Arbeitskreis bewirtet an diesem Abend mit Speisen 
und Getränken und lädt dazu die ganze Bevölkerung und alle 
Interessierten ein. 
Sonntags, am 12. November um 9.00 Uhr findet ein Dankgot-
tesdienst in der Haslacher Pfarrkirche statt, anschließend kön-
nen in der alten Turn- und Festhalle noch einmal die Bilder von 
Herrn Hickel-Lopez angeschaut werden.
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mittei-
lungsblatt.
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich 
bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org oder bei der Gemeinde 
Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 
Frauenliste startet in den Kommunalwahlkampf 
Die Fraktion der Frauen in den Kreistag tritt auch 2024 wie-
der zu den den Kreistagswahlen an. Ziel der Fraktion ist es den 
Frauenanteil im Kreistag zu erhöhen. Aktuell sind von 57 Sitzen 
im Kreistag 11 mit Frauen besetzt davon vier von der Frauen-
liste. Ohne Frauenliste wäre der Frauenanteil im Kreistag bei nur  
12,2 % mit Frauenliste immerhin bei 19,2% aber damit weit von 
50% entfernt. Das erste Treffen zu dem alle interessierten Frauen 
eingeladen sind findet am 15. November um 20:00 Uhr im Bis-
tro des Hofladens Steigmiller in Ummerdorf statt. Es werden  
78 Frauen gesucht die im ganzen Landkreis in den acht Wahl-
bezirken kandidieren. Zu dem Abend laden die aktuellen Man-
datsträgerinnen Monika Koros-Steigmiller, Sieglinde Michelberger, 
Ingeborg Pfaff und Waltraud Riek ein um aus der Arbeit zu berich-
ten und die Kandidatinnensuche zu koordinieren.
 
Bildungswerk Ochsenhausen 
Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro ist während der Ferien 
geschlossen. 

Vortrag: 
Brauche ich eine neue Heizung?
mit Iris Ege, am Mittwoch 15. November von 19 bis 21.15 Uhr im 
Feuerwehr Ochsenhausen, Sankt Florian Str. 40, Ochsenhausen, 
Kurs-Nr. 32051, Abendkasse
Die Unsicherheit beim Thema Heizung ist groß. Die Entscheidung, 
ob die Heizung ersetzt werden muss hängt  von verschiedenen 
Faktoren ab, wie z.B. dem Alter und Zustand Ihrer aktuellen Hei-
zung, den geltenden Vorschriften und Ihren persönlichen Ener-
giebedürfnissen. Es gibt auch verschiedene Förderprogramme, 
die je nach Technologie verfügbar sind, um den Austausch Ihrer 
Heizung zu unterstützen. Informieren Sie sich! 
  
Eine Veranstaltung des Energieteams der Stadt Ochsenhausen 
in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
  
Seminare: 
Tanzen und entspannen
Eine Einführung in die Tanztherapie
mit Maria Trageser, an 4 Terminen ab 15. November immer mitt-
wochs von 18 bis 19.30 in der Alten Schule, Ziegeleistr. 7, Wenne-
dach,, Saal, Kurs-Nr. 32385

Die Tanztherapie wird den kreativen Ausdruckstherapien zuge-
ordnet und ist ein erlebnisorientiertes Verfahren. Sie dient der 
Verbesserung des Körperbewusstseins und der besseren Wahr-
nehmung von Gefühlen und Bedürfnissen. Durch strukturierte 
Übungen, Improvisation und Gestaltung wird die Begegnungs- 
und Beziehungsfähigkeit gefördert. Sie hilft die ursprüngliche 
Lebendigkeit neu zu entdecken, mehr Vitalität und Lebensfreude 
zu gewinnen und sich wieder als lebendiges Ganzes zu erleben. 
Bitte mitbringen: Tanzschläppchen/Hallenturnschuhe, Hand-
tuch, Getränk, Matte für Entspannung 

Original Thailändische Küche „Tom Yam“
Pimphawan Ebinger, am Freitag 17. November von 18 bis 22 Uhr 
in der Küche der Realschule, Hauptgebäude, Im Herrschaftsbrühl 
4, Ochsenhausen, Raum 1.04, Kurs-Nr. 32614
Auf der Speisekarte stehen unter anderem knusprig-pikantes 
Fischfilet mit Chili und Basilikum, Glasnudeln in Kokossuppe, 
gedämpfte gefüllte Paprika, knusprige Garnelen mit Tamarinde 
Soße und pikante Haxensuppe. Der besondere Geschmack 
wird den Gerichten durch spezielle Thai-Kräuter, frische Zutaten 
und Thai-Gewürze verliehen. Das Ganze wird durch typisches 
Thai-Dessert abgerundet. 

Bildungswerke Ochsenhausen 
Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro ist während der Ferien 
geschlossen. 

Vortrag: 
Die Schilddrüse - klein aber oho
Schilddrüsenerkrankungen
mit Dr. med. Anton Schlegel und Dr. med. Martin Schlegel, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin am Mittwoch, 8. November 
von 19 bis ca 21.15 Uhr im Musiksaal R312 vom Gymnasium, 
Herrschaftsbrühl 12 (Eingang A), Ochsenhausen, Abendkasse, 
Kurs-Nr. 32414, Platzreservierung möglich. 
Noch vor wenigen Jahren begegnete man vielen Menschen, die 
an einer deutlich sichtbaren Schilddrüsenvergrößerung litten. 
Durch Jodmangel in der Nahrungskette war es zu einer hormo-
nellen Schilddrüsenunterfunktion gekommen, die die Schilddrüse 
selbst durch Vergrößerung auszugleichen versuchte. Durch jodier-
tes Speisesalz und bewusste Ernährung ist dieser gebietsbezo-
gene Jodmangel heute praktisch ausgeglichen. Es gibt zahlreiche 
weitere Erkrankungen der Schilddrüse, die zu schwerwiegenden 
Funktionsstörungen führen können aber vorbeugend und the-
rapeutisch heute gut behandelt werden können. Die häufigsten 
Krankheitsbilder der Schilddrüse werden im Vortrag dargestellt 
und deren Behandlungsmöglichkeiten besprochen. 
  
Im Anschluss an den Vortrag werden die Referenten alle Ihre 
Fragen beantworten, entsprechend dem Motto „Gesundheit im 
Gespräch“ welches von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden- 
Württemberg unterstützt wird. 
Kooperationsveranstaltung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg 
  
Kinderkurse: 
Yoga für Kids von 6 bis 10 Jahren - Zusatzkurs
mit Carmen Fakler, immer mittwochs ab 8. November an 5 Ter-
minen von 15 bis 16 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 
Mittelbuch, Sitzungssaal, 1. OG, Kurs-Nr. 32332Z
Bei „Yoga für Kids“ werden Kinder spielend an Yoga herange-
führt. Kinder lernen ihren Körper bewusst wahrzunehmen und 
einzusetzen. Körperübungen trainieren das Gleichgewicht und 
steigern das Selbstvertrauen. Durch verschiedene Atemübungen 
werden die Konzentration und Aufmerksamkeit gesteigert. Durch 
Fantasiereisen (Meditation) wird die Kreativität gefördert und die 
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Kinder fühlen sich entspannter und ausgeglichener. Die Stunden 
sind sowohl für sehr aktive, als auch ruhigere Kinder geeignet. 
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, Sportkleidung, 
Decke und Stoppersocken (ABS-Socken) bzw. warme Socken 
Holzschnitzen kennenlernen
für Kinder ab 8 Jahren
mit Rupert Willburger am Freitag 10. November von 14 bis 17 Uhr 
in der Realschule, Hauptgebäude, Im Herrschaftsbrühl 4, Och-
senhausen, Werkraum Raum 1.09, Kurs-Nr. 32141
Dauer: 1x, 10.11.23, Fr, 14:00 - 17:00 Uhr (4 UE) Kursgebühr: 
27,20 € (Materialkosten werden im Kurs abgerechnet)
Wer kennt ihn nicht, den berühmten Schnitzkünstler Michel aus 
Lönneberga? Wer will nicht auch mal gerne sich im Schuppen 
verkriechen und zum Schnitzkünstler oder zur Schnitzkünstlerin 
werden? Nicht alleine im Schuppen sondern mit viel Spaß in der 
Gruppe könnt ihr in diesem Kurs das Holzschnitzhandwerk ken-
nenlernen und ein eigenes kreatives Kunstwerk gestalten.
 
Ernährung und Gesundheit 
Heilfasten für Gesunde nach Buchinger
Mit Tanja Sonntag an 5 Terminen, am 9. November von 18.30 bis 
21.30 Uhr, am 24., 27., 30. November und 2. Dezember von 18.30 
bis 20.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Raum 0.01, EG, Kurs Nr. 32410
Mit dem Fasten für Gesunde tanken Sie neue Lebensenergie und 
entschlacken Ihren Körper. Bei dieser Fastenform nehmen Sie 
Obstsäfte, Frischpflanzensäfte, hausgemachte Gemüsebrühe, 
Kräutertees und Wasser zu sich. Der Körper ernährt sich aus den 
eigenen Depots, in erster Linie aus dem Fettgewebe. Darmpflege 
und Kräuterpackungen auf die Leber fördern die Ausscheidung 
und Entgiftung. Tägliche Bewegung regt den Stoffwechsel an, 
stärkt das Herzkreislaufsystem, verhindert den Abbau der Mus-
kulatur und lässt den Alltag weit entfernt wären der Fastentage. 
Am Informationsabend erhalten Sie Infos zum Ablauf, die Beglei-
tungsmappe und die Besorgungsliste. 
Die folgenden 2stündigen Treffen werden mit Fastengesprächen, 
Meditation, Bewegungseinheiten, Informationen ausgefüllt. 
Bitte mitbringen: Matte, Kissen, warme Decke, Schreibsachen, 
Getränke, bequeme Kleidung. 

Fleischersatzprodukte unter der Lupe!
Kooperation mit der Biberacher Ernährungsakademie
Silke Petzold, am Donnerstag 9. November von 18.30 bis 19 Uhr 
in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhau-
sen, Musiksaal Raum N 0.09, Kurs-Nr. 32615
Pflanzen-Wurst aus Soja oder Weizen, braun gebratene Hack-
bällchen aus Zwiebeln und Ei: Fleischersatzprodukte sind heute 
vielfältig wie nie und erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Doch 
genauer hinschauen lohnt sich. Was sind eigentlich Fleischer-
satzprodukte? Und welche Zutaten werden verarbeitet und wo 
kommen sie her? Diese Fragen sollen im Vortrag erläutert wer-
den und die Zuhörer sollen einen Überblick und eine Einschät-
zung über die Ersatzproben bekommen. 
Hinweis: Dieser Kurs findet in Kooperation mit der Biberacher 
Ernährungsakademie statt (B-EA).
 
Bevölkerungsschutz 
Notfallstations-Übung des Regierungspräsidiums Tübingen, der 
acht Landkreise im Regierungsbezirk Tübingen und des Stadt-
kreises Ulm mit rund 170 Einsatzkräften und knapp 100 Mimen 
Regierungspräsident Tappeser: „Die Übung hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie sich in einer Notfallstation das Zusammenwirken der 
Einsatzkräfte verschiedener Hilfsorganisationen, der Feuerweh-
ren und des THW bewährt. Ich bin beeindruckt von der Professi-
onalität, mit der die hauptsächlich ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
gehandelt haben.“ 
Auf dem Gelände der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal hat am 
Samstag, 28. Oktober 2023, eine Katastrophenschutz-Vollübung 
des Regierungspräsidiums Tübingen und der Landkreise Alb-Do-
nau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Ravensburg, Reutlingen, 
Sigmaringen, Tübingen und Zollernalbkreis sowie der Stadt Ulm 

stattgefunden. Geübt wurden dabei sowohl der Aufbau einer Not-
fallstation in einem anderen Regierungsbezirk als auch die Funk-
tionsweise und die Abläufe in einer solchen Station. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser war bei der bezirksweiten 
Vollübung vor Ort und zeigte sich beeindruckt: „Wir dürfen den 
Schutz unserer Bevölkerung nicht erst „im Ernstfall“ Ernst neh-
men, sondern müssen uns auch um die Vorsorge kümmern. Hierzu 
sind Bevölkerungsschutzübungen unerlässlich. 
Mein großer Dank und Respekt gilt den Einsatzkräften, die mit 
ihrem selbstlosen Einsatz für andere einen wichtigen Beitrag zum 
Wohle der Menschen und für eine funktionierende Gesellschaft 
leisten. Ihnen und zugleich auch den vielen Menschen im Hin-
tergrund, die Einsätze und Übungen grundsätzlich erst möglich 
machen danke ich ausdrücklich.“ 
Gefordert waren bei der Vollübung rund 170 Einsatzkräfte aus 
den Reihen des THW, der Hilfsorganisationen sowie der Feu-
erwehren des gesamten Regierungsbezirks Tübingen. „Beübt“ 
wurden die Einsatzkräfte durch knapp 100 Mimen. Die Mimen 
gehören ansonsten der Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG), dem Deutschen Rotes Kreuz (DRK), der Johanniter-Un-
fall-Hilfe (JUH), dem Malteser Hilfsdienst e.V. (MHD), dem Techni-
schen Hilfswerk (THW) oder einer Feuerwehr an, oder sie wurden 
über den Landesverband Baden-Württemberg des Verbandes der 
Reservisten der Deutschen Bundeswehr gewonnen. 
Der Schwerpunkt der Übung lag auf der Zusammenarbeit von 
ehren- und hauptamtlichen Einsatzkräften des THW, der Hilfs-
organisationen sowie der Feuerwehren im Rahmen der nicht-
polizeilichen Gefahrenabwehr beim Aufbau und Betrieb einer 
Notfallstation. Der Fokus lag dabei auf der Behandlung der Mimen 
und ihrem reibungslosen Durchlauf durch die einzelnen Teilstati-
onen der Notfallstation. 
Um eine möglichst realitätsnahe Situation zu simulieren, hatte das 
Bundesamt für Strahlenschutz 100 unterschiedliche Darsteller-
karten für die Mimen erstellt.
Diese Darstellerkarten gaben jeweils Details und typische Sym-
ptome vor, auf die die Einsatzkräfte mit unterschiedlichen Hand-
lungen / Maßnahmen zu reagieren hatten. 
Hintergrundinformationen zur Notfallstation: 
Notfallstationen dienen dazu, die betroffene Bevölkerung, aber 
ggf. auch Einsatzkräfte, auf eine mögliche Strahlenexposition 
hin zu untersuchen und etwaige weitere Maßnahmen einzulei-
ten. Jede Notfallstation ist für die Dekontamination von 1.000 
Personen in 24h ausgelegt (Dekontamination = Entfernung einer 
oder mehrerer gefährlicher Substanzen von einer Oberfläche bzw. 
darunterliegenden Schichten). Nach der Rahmenempfehlung 
Notfallstation des Landes Baden-Württemberg werden Notfall-
stationen vorrangig bei radiologischen Lagen wie beispielsweise 
Unfälle bzw. Störfälle in Kernkraftwerken und Transportunfälle im 
Zusammenhang mit der Beförderung radiologischer Stoffe oder 
bei entsprechenden Unfällen in Unternehmen im radiologischen 
Sektor eingerichtet. 
Ein solches Szenario verliert nicht an Aktualität, auch wenn die 
Kernkraftwerke in Deutschland seit März 2023 abgeschaltet sind. 
Auch künftig kann es zu 
Störfällen im näheren Ausland oder bei der Endlagerung atoma-
rer Abfälle kommen. Zudem beschränken sich die Einsatzmög-
lichkeiten der Notfallstation 
nicht auf einen kerntechnischen Unfall: Zwischenzeitlich kann 
jede Notfallstation auch als „Chemievariante“ aufgebaut und 
betrieben werden. 
Notfallstationen werden nach der Rahmenempfehlung Notfall-
station des Landes Baden-Württemberg immer im jeweils siche-
ren Bereich eingerichtet. Die Rahmenempfehlung sieht dabei vor, 
dass die Notfallstation ggf. auch in einem anderen als dem eige-
nen Regierungsbezirk zu betreiben ist. 
Für die Objektplanung einer Notfallstation sind ebenso wie für 
die Personalgestellung die unteren Katastrophenschutzbehörden 
zuständig. Die Landratsämter und in den Stadtkreisen die Bür-
germeisterämter haben jeweils ein geeignetes Objekt zu bepla-
nen. Somit stehen in Baden-Württemberg in jeder Lage genügend 
Objekte zur Verfügung. 
Für die Notfallstation ist je Einsatztag ein 24h-Betrieb vorgegeben. 
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Dafür ist ein Drei-Schicht-Modell notwendig. Pro Schicht sind für 
einen reibungslosen Ablauf einer Notfallstation ca. 200 Einsatz-
kräfte aus den Bereichen Feuerwehr, Sanitäts- und Betreuungs-
dienst, Psychosoziale Notfallversorgung, THW und Verwaltung 
erforderlich. Auch auf das Fachwissen von Strahlenschutzärzten 
bzw. Radiologen wird beim Betrieb einer Notfallstation zurück-
gegriffen. 
Lageabhängig werden diese durch Einsatzeinheiten des Polizei-
vollzugsdienstes, der Notfallrettung sowie ggf. privater Dienst-
leister unterstützt. 
Dieser hohe Personalbedarf übersteigt bei Weitem die Kapazität 
eines einzelnen Landratsamts als untere Katastrophenschutzbe-
hörde. Daher wird jede Notfallstation von einer Arbeitsgemein-
schaft aus mehreren unteren Katastrophenschutzbehörden 
betrieben. Im Regierungsbezirk Tübingen haben die Kreise als 
untere Katastrophenschutzbehörden dafür zwei Arbeitsgemein-
schaften gebildet: 
-	� AG Nord: Alb-Donau-Kreis, Biberach, Reutlingen, Tübingen, 

Ulm und Zollernalbkreis, FF: ZAK;
-	� AG Süd: Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen, FF: 

BSK. 
Hintergrundinformationen zum Katastrophenschutz:
Weitere Informationen zum Katastrophenschutz finden Sie auf 
der Internetpräsenz
-	 des Regierungspräsidiums Tübingen unter 
	� https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/sicherheit/ 

katastrophen-undzivilschutz/ 
-	� des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommu-

nen Baden-Württemberg unter https://im.baden-wuerttemberg.
de/de/sicherheit/katastrophenschutz/ sowie  

-	� des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe unter www.bbk.bund.de.

 
Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum im November 
Turbulenzen im Herz - Vortrag im Rahmen der Herzwoche 
und Reanimationstraining für Laien 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Gesundheitsforum“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam der Sana Kli-
niken Landkreis Biberach GmbH regelmäßig über aktuelle 
medizinische Themen. Im November steht dabei traditionell 
das Herz im Mittelpunkt. Herzspezialist und Chefarzt der 
Medizinischen Klinik Dr. Thomas Brummer beteiligt sich mit 
seinem Team auch in diesem Jahr wieder an der von der Deut-
schen Herzstiftung initiierten Herzwoche zum Thema: „HERZ-
KRANK? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!“ 
Wie aus heiterem Himmel – der plötzliche Herztod trifft in Deutsch-
land Jahr für Jahr schätzungsweise 65.000 Menschen. Bei rund  
80 Prozent der Fälle liegt eine unerkannte koronare Herzerkran-
kung vor, wovon zum Teil auch junge und bisher vermeintlich 
gesunde Menschen betroffen sind. Häufig zeigen sich bei genaue-
rem Hinsehen jedoch bestimmte Risikokonstellationen, die, wenn 
sie denn erkannt werden, frühzeitig behandelt werden können. 
Ein Enge- oder Druckgefühl im Brustkorb, das bis in den Rücken 
oder in den oberen Bauchbereich ausstrahlen kann, sowie Luft-
not sind frühe Anzeichen. Bei der koronaren Herzkrankheit (KHK), 
auch als koronare Arterienerkrankung bezeichnet, handelt es 
sich um eine fortschreitende Erkrankung der Herzkranzgefäße, 
die auftritt, wenn sich die Arterien, die das Herz mit sauer- und 
nährstoffreichem Blut versorgen, allmählich verengen, sodass 
es zu einer Mangelversorgung des Herzmuskels kommen kann. 
Bei einem vollständigen Verschluss eines Herzgefäßes entsteht 
dann ein Herzinfarkt. Weitere Ursachen des plötzlichen Herzto-
des können darüber hinaus auch Herzmuskelerkrankungen, Herz-
klappenerkrankungen sowie angeborene Herzfehler sein. Zu den 
Risikofaktoren für etwaige Herzerkrankungen gehören Bluthoch-
druck, Diabetes oder Fettstoffwechselstörungen (hohes Cho-
lesterin) sowie Rauchen, Übergewicht, Bewegungsmangel und 
Drogenkonsum. Das Identifizieren von entsprechenden Risikopa-
tienten sowie das Vermeiden und Behandeln von Ursachen, die 
zu einem plötzlichen Herztod führen können, rettet somit Leben. 

Daher haben es sich die Sana-Kardiologen rund um Chefarzt Dr. 
Thomas Brummer zum Ziel gesetzt, die Bevölkerung auf Ursa-
chen und Symptome zu sensibilisieren sowie über die neuesten 
Möglichkeiten in der Diagnostik und Therapie zu informieren. 
Erkennen, verstehen, behandeln, verhindern – unter diesem Motto 
erwarten Interessierte im Rahmen der Herzwoche auch in diesem 
Jahr wieder ein informativer Vortrag zum Thema „HERZKRANK? 
Schütze Dich vor dem Herzstillstand!“. Die Philosophie dabei: 
Ein komplexes medizinisches Thema einfach und verständlich zu 
vermitteln. Gleichzeitig bietet das Sana Gesundheitsforum mit der 
Herzwoche einen Ort des Austauschs für Betroffene. 
Im Anschluss an den Vortrag sind die Besucher herzlich einge-
laden, an einem Reanimationstraining teilzunehmen. Dabei kann 
unter Anleitung an speziellen Puppen die Herzdruckmassage trai-
niert werden. Selbstverständlich bleibt auch hierbei genügend Zeit 
für Fragen an den Referenten sowie den Dialog untereinander. 
Veranstaltungen finden unter Einhaltung der im Klinikum gelten-
den Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt, welche online 
unter www.sana.de/biberach einsehbar sind. Es gilt im Klinikum 
derzeit keine allgemeine Maskenpflicht, das Tragen eines Mund-
schutzes wird jedoch empfohlen. Besucher werden zudem gebe-
ten, sich beim Betreten der Klinik die Hände zu desinfizieren. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Eventuelle Fragen rund um die Veranstaltung wer-
den gerne telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter  
slb-fortbildung@sana.de beantwortet. 

Veranstaltungsdetails Herzwoche 2023 
Wann:	 Donnerstag, 9. November 2023 | 18 Uhr 
Wo:	 Sana Klinikum Landkreis Biberach 
	 Veranstaltungsraum (EG) 
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
11./12. November 2023 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8:00 – 18:00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 11.11.2023  
-	Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
	 Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
-	biocon Apotheke Memmingen, Tel.: 08331 - 8 33 80 80 
	 Weinmarkt 5, 87700 Memmingen 
Sonntag, 12.11.2023  
- 	Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
	 Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
-	Marien-Apotheke Erolzheim, Tel.: 07354 - 9 32 10 
	 Biberacher Str. 3, 88453 Erolzheim 
-	Stern-Apotheke Neue Schranne, Tel.: 08331 - 8 33 44 70 
	 Lindentorstr. 1, 87700 Memmingen
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 17. November 2023 
Papiertonne:	 Dienstag, 28. November 2023 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 29. November 2023 
Grüngutsammlung:	 Donnerstag, 16. November 2023 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Wir suchen zum 01.01.2024:
Servicekraft Gastronomie in unserem Seminarhotel

(m/w/d)
Sie haben Spaß an Kontakt mit den verschiedensten Menschen, haben auch mal un-
konventionelle Lösungen auf Lager, tragen gerne Eigenverantwortung und sind den-
noch ein flexibler Teamplayer?
Interesse geweckt? Wir freuen uns genau auf Sie!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-mail 
als pdf-Datei an:
Bettina Preiß, b.preiss@zimmererzentrum.de 

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 - 50
www.zimmererzentrum.de

  Charakterkopf gesucht

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

www.moebel-grell.de | 88444 Fischbach

*Gültig für Neubestellungen im Bereich Esszimmer bis 
20.11.2023, nicht für bereits getätigte Kaufverträge und 
nicht auf Küchen. 

10%auf Neubestellungen*

ESSZIMMER

1/2bi
s 

zu
m PREIS

reduziert

WIR BAUEN UM!

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGENIMMOBILIENMARKT

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


